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Der Arbeitseinsatz der Wacholderwacht im Menke Park bei Arft war ein voller Erfolg. In weniger 
als zwei Stunden wurden insgesamt 421 Birken und Kiefern entfernt bzw. „entkusselt“.
Wer ebenfalls Spaß am Engagement in der Natur hat, kann gerne zum Team hinzukommen.
 Lesen Sie mehr im Innenteil.

Einsatz der Wacholderwacht

Inh.Ute Wagner

Im Forum Mayen

GUTSCHEIN
20 EURO
50 EURO
20 EURO

56727 Mayen • Rosengasse 6 • Tel. 02651 - 77217 
www.allkauf-optik.de

Nur ein Gutschein je Einkauf, nur für die genannten Produkte. 
*Ab einem Einkaufswert von 50,-€ **Ab einem Einkaufswert von 100,-€
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IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung
für die Verbandsgemeinde Vordereifel
sowie die Ortsgemeinden Acht, Anschau/Mimbach, Arft/Netterhöfe, Baar mit den 
Ortsteilen: Wanderath, Freilingen, Büchel, Engeln, Oberbaar, Mittelbaar und Nieder-
baar, Bermel mit den Ortsteilen: Fensterseifen und Heunenhof, Boos, Ditscheid, 
Ettringen, Hausten/Morswiesen, Herresbach mit den Ortsteilen: Eschbach und Döttin-
gen, Hirten/Kreuznick, Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, Langscheid, Lind, 
Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reudelsterz, Siebenbach, St. Johann, Virneburg, 
Weiler/Niederelz, Welschenbach erscheint wöchentlich.

Herausgeber und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de
Zeitung online lesen unter: epaper.wittich.de/443
Texte zur Veröffentlichung bitte über: www.cms.wittich.de
Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: heimatzeitung@vordereifel.de

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift des Verlages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Verlages. 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; 
im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Verlag keine 
Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeich-
net sein.

Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch 
verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für Text-
veröffentlichungen gelten unsere AGB. Für die Richtigkeit der Anzeigen über-
nimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffent-
lichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z.Z. gültige Anzeigenpreis-
liste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages 
oder infolge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Ar-
beitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.  

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Unsere Vordereifel.
Anzeigen-Annahmeschluss
Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Montag, 16.00 Uhr,
bei Feiertagsvorverlegung zwei Werktage früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 0
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 0
Rechnungserstellung Tel. 153
Redaktionelle Beiträge Tel. 192
Zustellung Tel. 143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de heimatzeitung@vordereifel.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Leser und Inserenten

Klaus Knorr
Medienberater
Mobil 0151 42554525
k.knorr@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt für die Vordereifel unter 
archiv.wittich.de/443

Alexandra Krautkrämer
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 9707-34
a.krautkraemer@wittich-hoehr.de

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

jetzt 
   buchen!

URLAUBfür die ganze Familie
• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet
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Keine Zeitung erhalten?

02624 / 911-143

E-Mail: zustellung@wittich-hoehr.de
Telefon: 02624 / 911-143

an den Verlag Linus Wittich Medien KG in Höhr-Grenzhausen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hinweis in eigener Sache

Wenn Ihnen die Heimat- und Bürgerzeitung „Unsere Vorder-
eifel“ nicht zugestellt wurde, wenden Sie sich bitte unter
folgender Telefonnummer

Amtliche Bekanntmachungen
Amtliche Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Vordereifel sowie die Ortsgemein-
den Acht, Anschau/Mimbach, Arft/Netterhöfe, Baar mit den Ortsteilen: Wanderath, Frei-
lingen, Büchel, Engeln, Oberbaar, Mittelbaar und Niederbaar, Bermel mit den Ortsteilen: 
Fensterseifen und Heunenhof, Boos, Ditscheid, Ettringen, Hausten/Morswiesen, Herres-
bach mit den Ortsteilen: Eschbach und Döttingen, Hirten/Kreuznick, Kehrig, Kirchwald, 
Kottenheim, Langenfeld, Langscheid, Lind, Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reu-
delsterz, Siebenbach, St. Johann, Virneburg, Weiler/Niederelz, Welschenbach

Verbandsgemeinde

E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
In allen Angelegenheiten: verbandsgemeinde@vordereifel.de
Die übrigen E-Mail-Adressen der Verbandsgemeindeverwaltung
Vordereifel dienen nur der unverbindlichen Kontaktaufnahme und
Kommunikation. Sie sind nicht für rechtsverbindliche formgebun-
dene Verfahrensabwicklungen geeignet.

Ein Zugang für eine rechts- und datensichere elektronische
Kommunikation wird nur über den Kommunikationsweg einer
„Virtuellen Poststelle„ (VPS) mit der E-Mail-Adresse
vg-vordereifel@poststelle.rlp.de eröffnet.

Weitere Informationen zu diesem Thema erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik „Impressum“.

■ Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl zum Verbandsgemeinderat
der Verbandsgemeinde Vordereifel
am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss hat in seiner Sitzung am 13.06.2024 das Ergeb-
nis der Wahl zum Verbandsgemeinderat wie folgt festgestellt:

I.
Zur Verbandsgemeinderatswahl waren 13.579 Personen wahlbe-
rechtigt, davon haben 9.360 Personen gewählt. Die Wahlbeteiligung 
betrug 68,9 %.
Von den insgesamt abgegebenen Stimmzetteln waren 9.180 gültig 
und 180 ungültig.

Es entfi elen auf

Partei/Wählergruppe Stimmen Stimmenanteil Sitze
Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands

51.717 20,1 % 7

Christlich Demokratische
Union Deutschlands

122.361 47,7 % 15

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 18.600 7,2 % 2
Alternative für Deutschland 15.174 5,9 % 2
Freie Demokratische Partei 8.607 3,4 % 1
Freie Wählergruppe Vordereifel e. V. 40.248 15,7 % 5
Wahlgebiet insgesamt 256.707 32

III.

Auf die Bewerberinnen/Bewerber der Wahlvorschläge der nachste-
hend aufgeführten Parteien und Wählergruppen entfi elen folgende 
Stimmenzahlen:
1. SPD
Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Herbert Keifenheim 3.985
2. Thomas Braunstein 3.503
3. Diana Hammes 3.253
4. Udo Hoffmann 2.944
5. Gabriele Schmitz 1.768
6. Swen Frank 1.579
7. Denise Demsky 1.510
8. Pauline Montada 1.525
9. Nicolas Cordes 1.772

10. Christian Lange 1.808
11. Andrea Loch 2.331
12. Bastian Schüller 1.927
13. Dr. Christoph Hitzel 1.968
14. Ruth Horst 1.588
15. Heinz Argendorf 1.680
16. Simon Röser 1.432
17. Heinz Geisbüsch 1.529
18. Gernot Busch 1.730
19. Manfred Röser 1.457
20. Anne Kaiser 1.354
21. Aline Bludau 1.396
22. Rudolf Eultgem 1.179
23. Thomas Meyer 1.323
24. Carlo Retterath 1.393
25. Nicole Meyer 1.230
26. Beate Moog-Kopp 1.377
27. Egon Stumpf 1.443
28. Bruno Müller 1.733

2. CDU
Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Martin Winninger 4.777
2. Christoph Kicherer 4.429
3. Christian Seifert 4.473
4. Mario Heinrichs 4.811
5. Timo Kanzinger 4.000
6. Hans-Peter Jonas 4.407
7. Christian Zilliken 3.451
8. Cornelia Becke 4.064
9. Fabian Steffens 4.527
10. Ursula Schneider-Arbach 4.201
11. Eugen Wagner 4.159
12. Markus Müller 4.029
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13. Petula Schneider 3.851
14. Felix Brand 3.910
15. Hans-Rolf Müller 3.915
16. Elvira Gügel 3.685
17. Martin Schmitt 4.426
18. Mario Schäfer 4.254
19. Thomas Spitzley 4.092
20. Anja Krings 3.754
21. Andreas Fuhrmann 3.608
22. Alfred Steffens 3.843
23. Olaf Kaltz 3.650
24. Martin Hennrichs 3.763
25. Andreas Mannebach 3.474
26. Christina Thamm 3.046
27. Markus Greve 2.880
28. Christian Schomisch 3.837
29. Alexander Augel 2.469
30. Ludwig Amling 2.458
31. Albert Hürter 2.737
32. Franz Gundert 3.381

3. GRÜNE
Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Martin Schmitt 2.302
2. Ruth Rebell 1.969
3. Herbert Schmitt 1.825
4. Gerhard Stern 1.683
5. Jutta Vogel 1.742
6. Jürgen Vogel 1.640
7. Bernd Traud 1.677
8. Birgit Schmitt-Henke 1.658
9. Rolf Allgayer 1.070
10. Rüdiger Finger 1.008
11. Hans-Jürgen Müller 1.026
12. Jan Vogel 1.000

4. AfD
Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Thomas König 3.150
2. Marcel Müller 3.019
3. Gabriele Ziehm 3.029
4. Birgit Braun 2.964
5. Christian Wendel 3.012

5. FDP
Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Susanne Rausch-Preißler 884
2. Oliver Preißler 767
3. Paul Pink 981
4. Rudolf Haase 692
5. Sergej Ansgar Hansen 703
6. Christoph Guckenbiehl 1.002
7. Lutz Krüger 536
8. Erika Huisken 545
9. Oliver Nürnberg 481
10. Elisabeth Pink 600
11. Liesel Krüger 489
12. Doris Dietz 465
13. Walter Heusel 462

10. FWG Vordereifel e. V.
Bewerberin/Bewerber Stimmen
1. Michael Groß 3.285
2. Sybille Unterbörsch 2.749
3. Johannes Daum 2.697
4. James Clifton Stone 2.429
5. Alfred Faber 2.575
6. Alexander Günther 2.356
7. Corinna Behrendt 3.041
8. Dirk Köllner 2.270
9. Martin Ostermann 2.495
10. Bernd Alois Schäfer 2.213
11. Christian Noll 2.585
12. Marco Strobel 2.162
13. Alexander Drefs 2.681
14. Gertrud Otto 2.290

15. Patrick Groß 2.451
16. Heinrich Matthias Jünger 1.969

IV.
In den Verbandsgemeinderat sind gewählt:
Lfd.Nr. Bewerberin/Bewerber Partei/Wählergruppe
1 Keifenheim, Herbert SPD
2 Braunstein, Thomas SPD
3 Hammes, Diana SPD
4 Hoffmann, Udo SPD
5 Loch, Andrea SPD
6 Dr. Hitzel, Christoph SPD
7 Schüller, Bastian SPD
8 Heinrichs, Mario CDU
9 Winninger, Martin CDU
10 Steffens, Fabian CDU
11 Seifert, Christian CDU
12 Kicherer, Christoph CDU
13 Schmitt, Martin CDU
14 Jonas, Hans-Peter CDU
15 Schäfer, Mario CDU
16 Schneider-Arbach, Ursula CDU
17 Wagner, Eugen CDU
18 Spitzley, Thomas CDU
19 Becke, Cornelia CDU
20 Müller, Markus CDU
21 Kanzinger, Timo CDU
22 Müller, Hans-Rolf CDU
23 Schmitt, Martin GRÜNE
24 Rebell, Ruth GRÜNE
25 König, Thomas AfD
26 Ziehm, Gabriele AfD
27 Guckenbiehl, Christoph FDP
28 Groß, Michael FWG Vordereifel e. V.
29 Behrendt, Corinna FWG Vordereifel e. V.
30 Unterbörsch, Sybille FWG Vordereifel e. V.
31 Daum, Johannes FWG Vordereifel e. V.
32 Drefs, Alexander FWG Vordereifel e. V.

Verbandsgemeinde Vordereifel, den 17.06.2024
Alfred Schomisch

Der Wahlleiter für die Wahl zum
Verbandsgemeinderat

	■ Arbeitskreis „Familienforschung“

Der Arbeitskreis „Familienforschung“ trifft sich regelmäßig bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel. Es handelt sich hierbei 
um einen offenen Arbeitskreis, dem sich jeder, der Interesse an sei-
ner Familiengeschichte hat, anschließen kann. Ein reger Austausch 
von Erfahrungen und Wissen hilft nicht nur denjenigen weiter, die 
sich erstmals mit dem Thema beschäftigen, sondern auch für erfah-
rene Familienforscher ergeben sich immer wieder neue Erkenntnis-
se. All diejenigen, die mehr über ihre Vorfahren erfahren und die Fa-
miliengeschichte aufarbeiten möchten, sind in diesem Arbeitskreis 
genau richtig.
Das nächste Treffen des Arbeitskreises im Jahre 2024 findet am 
Dienstag, 02.07.2024, um 17:00 Uhr, im kleinen Sitzungssaal 
(Raum A 214) der Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kel-
berger Str. 26, 56727 Mayen, statt.
Hierzu sind alle an Familienforschung Interessierte ganz herzlich 
eingeladen.
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Nachruf
Die Ortsgemeinde Ettringen und die
Verbandsgemeinde Vordereifel
trauern um ihr ehemaliges Ratsmitglied

Karl-Heinz Schuster
der im Alter von 67 Jahren am 01. Juni 2024 
verstarb.

Herr Schuster war von 1989-2008 Mitglied im Ortsgemeinderat 
von Ettringen und während dieser Zeit (1989 - 1994 sowie 2004 
- 2008) auch Mitglied im Verbandsgemeinderat Vordereifel.

Die Ortsgemeinde Ettringen und die Verbandsgemeinde 
Vordereifel trauern um einen verdienten Kommunalpolitiker 
und Gemeindebürger.

Karl-Heinz Schuster hat sich in besonderem Maße für das 
Gemeinwohl engagiert und die Geschicke in der Kommunal-
politik mit Geradlinigkeit, Herzlichkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein und Offenheit tatkräftig mitgestaltet.

Während der vielen Jahre seines ehrenamtlichen Wirkens 
lagen ihm die Belange aller Mitbürgerinnen und Mitbürger 
der Ortsgemeinde Ettringen und auch der Verbandsgemein-
de Vordereifel am Herzen.

Er trat für seine Überzeugungen ein und hatte dabei immer 
einen besonderen Blick für sein geliebtes Ettringen.
Wir werden ihm in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken be-
wahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen 
Angehörigen.

Ortsgemeinde Verbandsgemeindeverwaltung
Ettringen Vordereifel
Werner Spitzley Alfred Schomisch
Ortsbürgermeister Bürgermeister

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Das persönliche Gespräch mit den Bürgerinnen und Bürgern ist mir ein wichtiges Anliegen.
Mit der Einrichtung einer regelmäßigen Bürgersprechstunde möchte ich allen Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit bieten, sich mit ihrem Anliegen in einem persönlichen Ge-
spräch an mich zu wenden.
Ich werde Anregungen und Kritik entgegennehmen und - wo möglich - Rat und Hilfe anbieten 
sowie die zuständigen Fachbereiche damit beauftragen, sich der vorgetragenen Angelegen-
heiten anzunehmen.
Damit ich mich bereits vorab mit Ihrem Anliegen beschäftigen kann, bitte ich Sie um vor-
herige Terminvereinbarung.
Wenden Sie sich diesbezüglich bitte an Frau Kerstin Mohrs, Tel.: 02651/8009-46 oder E-
Mail: vorzimmer@vordereifel.de
Die nächste Bürgersprechstunde findet am

Mittwoch, 26.06.2024 von 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
in der Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel,

Kelberger Straße 26, 56727 Mayen (Gebäude B, Raum 201)
statt.
Es besteht auch die Möglichkeit sich virtuell in einer Videokonferenz mit mir zu treffen. Zugangsdaten erhalten Sie auf 
Anfrage.
Bitte machen Sie von meinem Beratungsangebot Gebrauch. Ich werde mich bemühen, Ihnen im Rahmen meiner Mög-
lichkeiten behilflich zu sein.

Mit freundlichen Grüßen

Alfred Schomisch (Bürgermeister)

Wir gratulieren

	■ Ortsgemeinde Langscheid

Am 22.06.2024 vollendet Herr Hubert Müller sein 85. Lebensjahr.

	■ Ortsgemeinde Monreal
Am 24.06.2024 vollendet Herr Malte Andreas Krutzsch
sein 75. Lebensjahr.
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■ Wacholderwacht Arbeitseinsatz war voller Erfolg
Verabschiedung von Peter Krebs als Sprecher der Wacholderwacht
Der Arbeitseinsatz der Wacholderwacht 
im Menke Park bei Arft war ein voller Er-
folg. In weniger als zwei Stunden wurden 
insgesamt 421 Birken und Kiefern entfernt 
bzw. „entkusselt“.

Das Entkusseln spielt eine entscheidende 
Rolle für den Erhalt der Wacholderheideland-
schaft, da es die Verbuschung verhindert und 
dem Wacholder sowie anderen wichtigen 
Pfl anzen im Heide-Ökosystem mehr Raum 
zum Wachsen und Gedeihen gibt.

Wie entkusselt wird und wie so ein Ar-
beitseinsatz der Wacholderwacht aussieht 
kann in dem YouTube-Video gesehen wer-
den, das über den QR-Code aufgerufen 
werden kann.

Im Anschluss an die Entkusselungsaktion 
fand ein Treffen am Wacholderwagen statt, 
bei dem der ehemalige Sprecher der Wa-
cholderwacht - Peter Krebs - für seine Ar-
beit geehrt wurde.

„Wir danken Peter Krebs für seine ehren-
amtliche Arbeit als Sprecher der Wachol-
derwacht, durch ihn sind viele Projekte - 
wie z.B. die Exkursion der Studenten der 
Landwirtschaftlichen Fakultät der Universi-
tät Bonn in unsere Wacholderheide - erst 
möglich geworden und wir hoffen, diese 
mit seiner Unterstützung weiterführen zu 
können“, sagte Bürgermeister Alfred Scho-
misch bei der Übergabe des Präsentes.

Die Funktion des Sprechers der Wachol-
derwacht übernimmt nun Marcus Hüsgen. 
Auch er bedankte sich bei Peter Krebs für 
die gute Arbeit und hofft, dass er der Wa-
cholderwacht trotzdem erhalten bleibt und 
bei den kommenden Arbeitseinsätzen da-
bei sein wird.

Das nächste Treffen fi ndet am 28.06.2024 um 
14.00 Uhr wieder im Menke Park statt, dort 
gibt es trotz der bereits entfernten 421 Birken- 
und Kieferntriebe noch viel zu entkusseln.

Habt ihr auch Lust, den Freitagnachmittag 
in der Natur zu verbringen und etwas Gu-
tes für euch und eure Umwelt zu tun? 
Dann meldet euch unter 02651 800 995 
oder tourismus@vordereifel.de im Touris-
tik-Büro Vordereifel für weitere Informatio-
nen. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

v.l.n.r.: Peter Krebs erhält Präsent von Bürgermeister Alfred Schomisch als Dank für sein 
Engagement

Wacholderwacht im Einsatz v.l.n.r.: Marcus Hüsgen, Dominik Rausch, Josef Groß, Traumpfade Wegepate Volker Windheuser, Hubert Schmitt
 Fotos: Laura Rinneburger

Arbeitseinsatz der
Wacholderwacht
im Menke-Park :

https://www.youtube.com/
watch?v=uI6rV41v_Qg

Tourismus
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Acht

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Acht am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Acht hat in seiner Sitzung am 
13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Acht waren 71 Personen wahlberechtigt. Davon haben 50 
Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 70,4 %. 
Die Stimmabgabe von 50 Wählern war gültig, von 0 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 50 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Thelen, Helmut
Einzelbewerber

Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 40 Stimmen 80,00 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 10 Stimmen 20,00 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Thelen, Helmut
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Acht gewählt.

Ortsgemeinde Acht, 17.06.2024
Adams

Wahlleiter

Arft

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Arft am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Arft hat in seiner Sitzung am 
13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsge-
meinde Arft waren 205 Personen wahlberechtigt. Davon haben 135 
Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 65,9 %. 
Die Stimmabgabe von 132 Wählern war gültig, von 3 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 132 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Thiel, Markus
Einzelbewerber

Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 118 Stimmen 89,39 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 14 Stimmen 10,61 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Thiel, Markus
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Arft gewählt.

Ortsgemeinde Arft, 17.06.2024
Holzem

Wahlleiter

Baar

Ditscheid

Boos

	■ Vertretung Ortsbürgermeister

Vom Dienstag den 25.06. - Samstag den 29.06. übernimmt mein Ver-
treter Axel Schneider die Amtsgeschäfte des Ortsbürgermeisters.

Ulrich Faßbender, Ortsbürgermeister

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Baar am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Baar hat in seiner Sitzung 
am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsge-
meinde Baar waren 607 Personen wahlberechtigt. Davon haben 388 
Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 63,9 %. 
Die Stimmabgabe von 378 Wählern war gültig, von 10 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 378 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Augel, Erwin
Einzelbewerber

Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 331 Stimmen 87,57 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 47 Stimmen 12,43 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Augel, Erwin
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Baar gewählt.

Ortsgemeinde Baar, 17.06.2024
Werner

Wahlleiter

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Ditscheid am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Ditscheid hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Ditscheid waren 216 Personen wahlberechtigt. Davon ha-
ben 165 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 76,4 %. Die Stimmabgabe von 165 Wählern war gültig, von 0 
Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 165 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Rieder, Frank
Einzelbewerber

Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 155 Stimmen 93,94 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 10 Stimmen 6,06 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Rieder, Frank
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Ditscheid gewählt.

Ortsgemeinde Ditscheid, 17.06.2024
Weber

Wahlleiter
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Ettringen

	■ Grundschule Ettringen besucht Kläranlage Mendig
Praktizierter Umweltschutz verbunden mit dem jährlichen Wandertag

Praktizierter Umweltschutz hat 
für die Zukunft unserer Kinder 
und Jugendlichen eine große 
Bedeutung. Die Grundschule Ett-
ringen nahm daher gerne das An-
gebot des Abwasserwerkes an 
jährlich einen Wandertag oder 
eine Tagesfahrt sachbezogen mit 
einer Besichtigung auf einer der 
Kläranlagen innerhalb der Ver-
bandsgemeinde bzw. an denen 
die Verbandsgemeinde beteiligt 
ist, zu verbinden.
21 Kinder der Klasse 4 der 
Grundschule Ettringen unter-
nahm mit ihrer Lehrerinnen Frau 
Sabine Alken und Frau Sarah 
Allgeier in diesen Tagen eine 
Wanderung zur Zentralkläranla-
ge Mendig, in der aus der Ver-
bandsgemeinde Vordereifel un-
ter anderem auch die Abwässer 
aus Ettringen gereinigt und 
schadlos dem Gewässer wieder 
zugeführt werden.
Im Sachunterricht hatte man 
sich bereits mit dem Thema be-
schäftigt, sodass vom Betriebs-
personal der Kläranlage Mendig 
unter der Leitung von Abwas-
sermeister Heiko Kaiser und bei 
der Führung durch Abwasser-
meister Philipp Wandel viele 

Fragen der Mädchen und Jun-
gen beim Rundgang über die 
Anlage zu beantworten waren.
Nach einer Vorstellung der Klär-
anlage „In der Schaltwarte“ wur-
den dann die einzelnen Abwas-
seranlagen im Gelände besich-
tigt und die entsprechenden In-
formationen erteilt.
Werkleiter Matthias Steffens be-
grüßte die Gruppe stellvertre-

tend für die entschuldigten Orts-
bürgermeister Werner Spitzley 
als Schulträger der Grundschu-
le Ettringen sowie Bürgermeis-
ter Alfred Schomisch.
Er dankte den Lehrerinnen für 
ihr langjähriges Engagement der 
Grundschule, diesen Besuch re-
gelmäßig im Jahresplan aufzu-
nehmen. Nur mit praktischen 
Anschauungen vor Ort kann bei 

den Kindern und Jugendlichen 
als gestaltende Generation von 
morgen die Sensibilität für den 
Umgang mit Trinkwasser und 
Abwasser als praktizierten Um-
weltschutz geweckt werden.
Nachdem alle Fragen beantwor-
tet waren, zog die Klasse dann 
wieder Richtung Ettringen, ein 
gelungener Tag für die „jungen 
Fachleute“.

Besichtigung des Belebungsbecken auf der Räumerbrücke

Klasse 4 der Grundschule Ettringen beim Besuch auf der Zentralkläranlage in Mendig mit ihren Lehrerinnen Frau Sabine Alken und Frau 
Sarah Allgeier sowie dem Betriebspersonal der Kläranlage� Fotos: Matthias Steffens / AWW Vordereifel



Seite 10	 Unsere Vordereifel� Nr. 25/2024

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin 
/des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Ettringen am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Ettringen hat in seiner Sit-
zung am 12.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Ettringen waren 2.286 Personen wahlberechtigt. Davon 
haben 1.465 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteili-
gung von 64,1 %. Die Stimmabgabe von 1.449 Wählern war gültig, 
von 16 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 1.449 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Weber, Alexander
Christlich Demokratische Union Deutschlands
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 1159 Stimmen 79,99 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 290 Stimmen 20,01 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Weber, Alexander
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Ettringen gewählt.

Ortsgemeinde Ettringen, 17.06.2024
Spitzley

Wahlleiter/in

Hausten

Nachruf
Tief erschüttert nehmen wir Abschied von unserem 

ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Karl-Heinz Schuster
der am 01.06.2024 im Alter von 67 Jahren verstorben ist.

Karl-Heinz stand von Juni 1996 bis April 2020 im Dienst der 
Ortsgemeinde Ettringen. Selbst nach seinem Ausscheiden 
hat Karl- Heinz uns immer unterstützt und war immer mit Rat 
und Tat an unserer Seite.

Unser aufrichtiges Beileid gilt seiner Frau Monika, seiner 
Tochter Sabrina und allen Angehörigen.

„Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir Dich sehen können,

wann immer wir wollen.“

Ortsgemeinde Ettringen

Werner Spitzley

Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Ortsgemeinde

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Hausten am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Hausten hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Hausten waren 326 Personen wahlberechtigt. Davon ha-
ben 245 Personen gewählt.
Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 75,2 %. Die Stimmabgabe 
von 239 Wählern war gültig, von 6 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 239 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:

Herresbach

Klapperich, Norbert
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 189 Stimmen 79,08 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 50 Stimmen 20,92 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Klapperich, Norbert
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hausten gewählt.

Ortsgemeinde Hausten, 17.06.2024
Schneider

Wahlleiter/in

	■ Öffentliche Bekanntmachung
über den Satzungsbeschluss sowie das Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes für das Teilgebiet „Im Bungarten 
2“ und über den Ort und die Zeit der Einsichtnahme 
des Bebauungsplanes gemäß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuches (BauGB) vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), 
in der derzeit geltenden Fassung
I. Satzungsbeschluss
Der Ortsgemeinderat von Herresbach hat in öffentlicher Sitzung am 
03.06.2024 den Bebauungsplan für das Teilgebiet „Im Bungarten 2“ 
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
II. Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt in der 
Gemarkung Herresbach, Flur 5. Der Geltungsbereich ist in dem 
nachstehend abgedruckten unmaßstäblich verkleinerten Übersichts-
plan, der Bestandteil dieser öffentlichen Bekanntmachung ist, durch 
eine gestrichelte Linie umgrenzt.
III. Auslegung
Der Bebauungsplan für das Teilgebiet „Im Bungarten 2“ (Satzung, 
Planzeichnung und Textfestsetzungen) einschließlich der Begrün-
dung liegt ab dem Tage dieser Bekanntmachung bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Vordereifel, Kelberger Straße 26, 56727 Mayen 
- Fachbereich 4, Zimmer 209 - während der Dienststunden (montags 
bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr sowie freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr) zur Einsicht-
nahme aus.
Jeder kann über den Inhalt der Planung Auskunft verlangen.
IV. Inkrafttreten
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt der Bebauungsplan mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft.
V. Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
wird hingewiesen.
Hiernach können Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlan-
gen, wenn die in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile eingetreten sind.
Die Fälligkeit des Anspruches kann dadurch herbeigeführt werden, 
dass die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt wird.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 
Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
VI. Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften sowie von Mängeln der Abwägung
Gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB vom 23.09.2017 (BGBl. I S. 3634) 
in der derzeit geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass →
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ortsgemeinde Herres-
bach unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. § 215 Abs. 1, Satz 1 BauGB gilt entspre-
chend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeinde-
ordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) in 
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der derzeit geltenden Fassung, Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf-
grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind oder

2.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-

rens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeinde 
Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 Mayen, unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach vorstehender Ziffer 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend machen.

Herresbach, 14.06.2024
- Siegel -

Achim Bürger, Ortsbürgermeister
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	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Herresbach am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Herresbach hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Herresbach waren 419 Personen wahlberechtigt. Davon 
haben 280 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 66,8 %. Die Stimmabgabe von 274 Wählern war gültig, von 6 
Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 274 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Bürger, Achim
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 218 Stimmen 79,56 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 56 Stimmen 20,44 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Bürger, Achim
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Herresbach gewählt.

Ortsgemeinde Herresbach, 17.06.2024
Pung

Wahlleiter

	■ Wahlbekanntmachung
An die Wählerinnen und Wähler der Ortsgemeinde 
Herresbach
Sehr geehrte Wählerin, Sehr geehrter Wähler,
anlässlich der Kommunalwahl 2024 wurden Ihnen durch die Wahl-
benachrichtigung mitgeteilt, dass die Wahlen in der Grundschule 
stattfinden.
Aus organisatorischen Gründen wird der Wahlraum für die 
Stichwahl des Landrates am 23. Juni 2024 jedoch in der Sport-
halle eingerichtet.
Um Beachtung Ihrerseits wird gebeten.

	■ Brennholzbestellung für 2024

In diesem Jahr kann die Ortsgemeinde Herresbach wieder Brenn-
holz abgeben. Wegen der momentanen Situation im Forst, können 
wir Hartholz sowie Nadelholz als Brennholz anbieten. Es sind auch 
noch einige Polter aus dem vergangenen Jahr liegen geblieben. Die-
se werden zu einem günstigeren Preis angeboten werden und ein 
Abzug durch eventuelle Fäule ist bereits in der Poltergröße berück-
sichtigt. Die Preisaufstellung entnehmen Sie bitte der unten aufge-
führten Bestellliste. Die Poltergrößen liegen zwischen 4,5 fm -6 fm. 
Es können bis zu zwei Polder je Haushalt bestellt werden. Die Ab-
gabemenge erfolgt jedoch nur für den Eigenbedarf der Bürgerinnen 
und Bürger unserer Ortsgemeinde. Sollten mehr Bestellungen ein-
gehen als Polter zur Verfügung stehen, wird das Los entscheiden. Ich 
möchte darauf hinweisen, dass die Aufarbeitung des Holzes im Ge-
meindewald nur von Personen durchgeführt werden darf, die nach-
weislich im Besitz eines gültigen „Motorsägenschein“ sind. Rückmel-
dungen bitte bis zum 05.07.2024 mittels unten beigefügter Bestel-
lung, oder per Mail an: ortsbuergermeister-herresbach@t-online.de

Brennholzbestellung 2024

Name: _________________________________________

Vorname: _________________________________________

Adresse: _________________________________________

Neue Polter:
Laubhartholz, „Lang am Weg“ Anzahl: zu je 70 €/fm
Nadelholz, „Lang am Weg“ Anzahl: zu je 40 €/fm

Alte Polter: (aus 2022-2023)
Laubhartholz, „Lang am Weg“ Anzahl: zu je 50€/fm
Nadelholz, „Lang am Weg“ Anzahl: zu je 30 €/fm

Ort, Datum, Unterschrift:_______________________________

Hirten

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Hirten am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Hirten hat in seiner Sitzung 
am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsge-
meinde Hirten waren 211 Personen wahlberechtigt. Davon haben 149 
Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 70,6 %. 
Die Stimmabgabe von 148 Wählern war gültig, von 1 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 148 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Engels, Werner
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 86 Stimmen 58,11 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 62 Stimmen 41,89 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Engels, Werner
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hirten gewählt.

Ortsgemeinde Hirten, 17.06.2024
Augel

Wahlleiter

Kehrig

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Kehrig am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Kehrig hat in seiner Sitzung 
am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Ortsge-
meinde Kehrig waren 1.012 Personen wahlberechtigt. Davon haben 710 
Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 70,2 %. 
Die Stimmabgabe von 706 Wählern war gültig, von 4 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 706 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Ostrominski, Stefan
Christlich Demokratische Union Deutschlands
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 469 Stimmen 66,43 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 237 Stimmen 33,57 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Ostrominski, Stefan
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Kehrig gewählt.

Ortsgemeinde Kehrig, 17.06.2024
Schäfer

Wahlleiter/in
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Kirchwald

	■ Aus der letzten Gemeinderatssitzung 27.05.2024
Klimaschutz und Anpassung der 
Wälder an den Klimawandel sind 
eine nationale Aufgabe. Dem Er-
halt der Wälder als wichtige Koh-
lenstoffspeicher und der nachhal-
tigen Waldbewirtschaftung 
kommt hierbei eine besondere 
Bedeutung zu. In seiner letzten 
Sitzung hat der Gemeinderat be-
schlossen, am Förderprogramm 
„Klimaangepasstes Waldma-
nagement“ teilzunehmen. Damit 
hat sich die Gemeinde verpflich-
tet, über eine Laufzeit von 20 
Jahren 5 % ihrer zuwendungsfä-
higen Waldbesitzfläche für die 
natürliche Waldentwicklung aus-
zuweisen, bei 203 ha zuwen-
dungsfähigem Gemeindewald 
sind das 10,16 ha. Die hierfür ge-
meldeten Waldflächen befinden 
sich in den Lagen In der Ramers-
bach, Hauseifen, Heidberg, Güh-
stal, Auf dem Sattel und Kirchen-
büsch.
Über die Laufzeit der Vereinba-
rung kann die Gemeinde mit 
jährlichen Landeszuwendungen 
von etwa 20.000 € rechnen.
Der Gemeinderat stellte den Jah-
resabschluss zum 31.12.2023 mit 
einem Überschuss von 257.700 € 
im Ergebnishaushalt fest.
Im Finanzhaushalt belief sich 
der Gesamtbetrag der Einzah-
lungen auf 2,35 Mio €, bei den 
Auszahlungen waren es 2,04 
Mio €, so dass die Veränderung 
des Finanzmittelbestandes mit 
304.788 € ausgewiesen wurde.
Das Eigenkapital der Gemeinde 
hat sich zum Schlussbilanz-
stichtag
31.12.2023 um den Jahresüber-
schuss auf 4,47 Mio, € erhöht.
Der Rechnungsprüfungsaus-
schuss schlug dem Gemeinde-
rat die Entlastung des Ortsbür-
germeisters, der Ortsbeigeord-
neten wie auch des Bürgermeis-
ters und der Beigeordneten der 
Verbandsgemeinde vor, die Ent-
lastung wurde einstimmig erteilt.
Da es sich um die letzte Ge-
meinderatssitzung der Wahlpe-
riode 2019/2024 handelte, 
nahm Ortsbürgermeister Armin 
Seiwert dies zum Anlass, den 
scheidenden Ratsmitgliedern 
für ihr ehrenamtliches Engage-
ment zu danken. Er bedankte 
sich auch bei den Mitarbeiterin-
nen des Kindergartens und den 
Lehrkräften der Grundschule, 
die insbesondere während der 
Corona-bedingten Einschrän-
kungen große Anstrengungen 
machen mussten, um den Be-
trieb der Einrichtungen aufrecht 
zu erhalten. Den vielen Bürgern, 
die im sozialen, kulturellen oder 
gesellschaftlichen Bereich eh-
renamtlich dazu beigetragen ha-
ben, Kirchwald zu einem le-

bens- und liebenswerten Hei-
mat-ort weiter zu entwickeln, 
galten Dank und Anerkennung. 
Mit Blick auf die Entwicklung der 
zurückliegenden fünf Jahre 
machte er deutlich, dass für ins-
gesamt 12 LEADER-Bürgerpro-
jekte Zuschüsse von über 
50.000 Euro nicht geflossen wä-
ren, wenn nicht Vereine, Grup-
pen oder Bürger diese umge-
setzt und mit der Finanzierung 
der Projektmittel in die dafür die 
notwendige private Geldvorlage 
getreten wären.
Die Einweihung des Kindergar-
tenanbaus findet am 29.06. im 
Rahmen von einem „Tag der of-
fenen Tür“ statt.
Nachdem bei der Klangwelt 
Kirchwald das Liquidationsjahr 
durchlaufen wurde, haben die 
Liquidatoren des Vereins der fi-
nalen Hauptversammlung einen 
Rest-Kassenbestand i.H.v. 
3.200 € präsentiert. Damit kann 
nun die endgültige Auflösung 
des Vereins angegangen wer-
den. Gemäß Vereinssatzung 
fällt das vorhandene Geldver-
mögen an die Ortsgemeinde, 
die es unmittelbar und aus-
schließlich für Zwecke des Kin-

dergartens und der Jugend zu 
verwenden hat.
Zwischenzeitlich liegt der Bewil-
ligungsbescheid im Rahmen 
des Programms „Partnerschaft 
zur Entschuldung der Kommu-
nen in Rheinland-Pfalz (PEK-
RP)“ vom Ministerium der Fi-
nanzen vor. Das Volumen der 
Ortsgemeinde beläuft sich auf 
rd. 210.000 €. Ortsbürgermeis-
ter Seiwert bedankte sich bei 
der Verwaltung für die hervorra-
gende Zusammenarbeit, ohne 
die dieses Ergebnis nicht hätte 
erreicht werden können.
Zum Ende des Haushaltsjahres 
2018 belief sich der Schulden-
stand der Ortsgemeinde auf ins-
gesamt 1.044.000 €. Hiervon 
entfielen 609.500 € auf Investiti-
onskredite und 434.500 € auf Li-
quiditätskredite. Durch die Er-
schließung des Neubaugebietes 
„Hinter´m Dorf“ und die Erweite-
rung des Kindergartens stiegen 
diese Beträge zwischenzeitlich 
auf insgesamt 1.716.000 €.
Durch die Änderung des Lan-
desfinanzausgleichsgesetzes 
erhielt die Gemeinde erstmals 
Schlüsselzuweisungen B (jährl. 
etwa 230.000 €), durch die Teil-

nahme am PEK-RP) einmalig 
eine Zuweisung von 210.000 € 
und durch die Teilnahme am 
Förderprogramm „Klimaange-
passtes Waldmanagement“ 
über einen Zeitraum von 10 Jah-
ren weitere 200.000 €. Dadurch 
konnte der Schuldenstand er-
heblich reduziert werden. Plan-
mäßig können die Liquiditäts-
kredite im Laufe d.J. komplett 
getilgt und die Investitionskredi-
te auf 935.000 € getilgt werden.
„Wir erwarten in den nächsten 
Jahren Erlöse aus dem Verkauf 
von Baugrundstücken „Hinter´m 
Dorf“ von ca. 400.000 €. Dem 
stehen allerdings
Investitionen für den An- und 
Umbau der Grundschule gegen-
über. Eine Bezifferung der letzt-
lich bei der Gemeinde verblei-
benden Kosten kann zurzeit 
nicht gemacht werden“, so Orts-
bürgermeister Seiwert.
Ortsbürgermeister Armin Sei-
wert bedankte sich bei Winfried 
Schlich für seine langjährige Tä-
tigkeit als Hallenwart im Bürger-
haus der Gemeinde. Über nun-
mehr 15 Jahre habe Schlich 
diese Arbeit stets zuverlässig 
und kompetent wahrgenommen.
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	■ Liquidation Klangwelt Kirchwald
Nach über 100 Jahren seines 
Bestehens hat der Chorverein 
Klangwelt Kirchwald 1921 e. V. 
(ehemals MGV Eintracht Kirch-
wald) mangels aktiver Sängerin-
nen und Sänger und fehlender 
Perspektiven seine Auflösung 
beschlossen.
Der verbleibende Kassenbestand 
ist satzungsgemäß der Ortsge-
meinde Kirchwald für Zwecke des 
Kindergartens und der Jugend 
zur Verfügung zu stellen.
Günther Dahm und Marek Jost, 
die Liquidatoren des Vereins, 
übergeben symbolisch den 
Scheck an Ortsbürgermeister 
Armin Seiwert.
„Da wir Träger von Kindergarten 
und Grundschule sind, finden 
wir sicherlich eine geeignete 
Verwendung der immerhin gut 
3.200,00 €“, so der Ortsbürger-
meister, der sich auch bei den 
Liquidatoren für ihre ehrenamtli-
che Arbeit im Verein bedankte.

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Kirchwald am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Kirchwald hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Kirchwald waren 772 Personen wahlberechtigt. Davon ha-
ben 483 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 62,6 %. Die Stimmabgabe von 473 Wählern war gültig, von 10 
Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 473 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Pohl, Frank
Wählergruppe Pohl
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 391 Stimmen 82,66 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 82 Stimmen 17,34 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Pohl, Frank
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Kirchwald gewählt.

Ortsgemeinde Kirchwald, 17.06.2024
Seiwert

Wahlleiter/in

	■ Wahlbekanntmachung
An die Wählerinnen und Wähler der Ortsgemeinde 
Kirchwald
Sehr geehrte Wählerin, Sehr geehrter Wähler,
anlässlich der Kommunalwahl 2024 wurden Ihnen durch die Wahlbe-
nachrichtigung mitgeteilt, dass die Wahlen im Bürgerhaus stattfinden.
Aus organisatorischen Gründen wird der Wahlraum für die 
Stichwahl des Landrates am 23. Juni 2024 jedoch im Gemeinde-
haus, Hauptstrasse 103 eingerichtet.
Um Beachtung Ihrerseits wird gebeten.

Kottenheim

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Kottenheim am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Kottenheim hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Kottenheim waren 2.176 Personen wahlberechtigt. Davon 
haben 1.517 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteili-
gung von 69,7 %. Die Stimmabgabe von 1.494 Wählern war gültig, 
von 23 Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 1.494 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Wahlvorschlag 1
Bewerber:
Braunstein, Thomas
Sozialdemokratische Partei Deutschlands

650 Stimmen 43,51 %

Wahlvorschlag 2
Bewerberin:
Behrendt, Corinna
„wir für kottenheim e. V.“

844 Stimmen 56,49 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat die Bewerberin
Behrendt, Corinna
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Sie ist 
somit zur Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Kottenheim gewählt.

Ortsgemeinde Kottenheim, 17.06.2024
Kicherer

Wahlleiter

	■ Wahlbekanntmachung
An die Wählerinnen und Wähler der Ortsgemeinde 
Kottenheim
Sehr geehrte Wählerin, Sehr geehrter Wähler,
anlässlich der Kommunalwahl 2024 wurden Ihnen durch die Wahlbe-
nachrichtigung mitgeteilt, dass die Wahlen im Bürgerhaus stattfinden.
Aus organisatorischen Gründen werden die Wahlräume für die 
Stichwahl des Landrates am 23. Juni 2024 jedoch für den Stimm-
bezirk I sowie Stimmbezirk II in der Grundschule, Schulstrasse 
17 eingerichtet.
Um Beachtung Ihrerseits wird gebeten.
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	■ Stichwahl Landratswahl – wichtige Information

Am 23.06.2024 findet die Stichwahl zur Wahl des Landrates statt.
Das Wahllokal befindet sich in der Grundschule, Schulstr. 17, und 
nicht, wie auf dem Wahlschein angegeben, im Bürgerhaus.

Thomas Braunstein
Wahlleiter

	■ Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen

Liebe Wählerinnen und Wähler,
ich danke Ihnen herzlich für Ihre Stimme und Ihr Vertrauen in meine 
Person.
Ich habe über zehn Jahre hinweg das Amt des Ortsbürgermeisters 
mit Freude ausgeübt und mich für unseren Heimatort engagiert. Vie-
le Maßnahmen konnte ich in dieser Zeit umsetzen, die Kottenheim 
voran gebracht und weiterentwickelt haben.
Leider hat die Mehrheit der Wählerinnen und Wähler sich nun anders 
entschieden, so dass meine Tätigkeit als Ortsbürgermeister hier in 
Kottenheim bald enden wird.
Da ich auch weiterhin Mitglied des Gemeinderates sein werde, wer-
de ich mich dort mit Herzblut und ganzer Kraft in den nächsten fünf 
Jahren engagieren um Kottenheim auch weiterhin positiv zu gestal-
ten und die Dinge umzusetzen, die einer möglichst breiten Bevölke-
rungsschicht von Nutzen sein werden.
Ich wünsche meiner Nachfolgerin bereits jetzt eine glückliche Hand.

Thomas Braunstein
Ortsbürgermeister

	■ Vorstellung des Starkregenvorsorgekonzeptes
Erinnerung an die Abschlussveranstaltung 
am Mittwoch, 26.06.2024, 18.00 Uhr, Bürgerhaus 
Kottenheim, Schulstraße 12, 56736 Kottenheim
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Ortsgemeinde Kottenheim hat bekanntlich die Aufstellung eines 
örtlichen Starkregenvorsorgekonzeptes beauftragt.
Wir erinnern heute an die

Abschlussveranstaltung im Bürgerhaus in Kottenheim
am 26.06.2024, um 18:00 Uhr

und würden uns freuen, Sie an diesem Abend zahlreich grüßen zu können.
Mit freundlichen Grüßen�
Ortsgemeinde Kottenheim VG Vordereifel:
Thomas Braunstein Alfred Schomisch Matthias Steffens
Ortsbürgermeister Bürgermeister Werkleiter

Langenfeld

	■ Aufräumaktion am Brunnen im Unterdorf
Liebe Langenfelder,
am vergangenen Samstag tra-
fen sich freiwillige Helfer am 
Brunnen im Unterdorf, um die-
sen und den Platz rundherum 
wieder auf Vordermann zu brin-
gen. Im Anschluss setzte sich 
die Nachbarschaft, jung und alt, 
zusammen, um sich nach geta-
ner Arbeit mit selbstgebacke-
nem Kuchen, Grillgut und Kalt-
getränken zu belohnen. Hierbei 
wurden dann auch noch Fotoal-
ben, nicht wie heute üblich auf 

Laptops oder Handys, von alten 
Zeiten gewälzt und an fast ver-
gessene Veranstaltungen an 
gleicher Stelle erinnern.
Ein Foto des gelungenen Ergeb-
nisses fehlt bewusst, davon soll-
te sich jeder selbst überzeugen...
Es freut mich sehr, dass unsere 
Einwohner sich solcher Projekte 
annehmen und somit die Dorfge-
meinschaft wieder neuen Schwung 
erlebt.

Ihr Ortsbürgermeister
Mario Heinrichs

� Fotos: Wolfgang Augel
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	■ Bekanntmachung des Ergebnisses  
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Langenfeld am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Langenfeld hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Langenfeld waren 557 Personen wahlberechtigt. Davon ha-
ben 408 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 
73,2 %. Die Stimmabgabe von 404 Wählern war gültig, von 4 Wählern 
ungültig.

II.
Von den insgesamt 404 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Heinrichs, Mario
Christlich Demokratische Union Deutschlands
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 311 Stimmen 76,98 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 93 Stimmen 23,02 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Heinrichs, Mario
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Langenfeld gewählt.

Ortsgemeinde Langenfeld, 17.06.2024
Schlicht

Wahlleiter

	■ Bürgersprechstunde am 24.06.2024

Liebe Besucher der Bürgersprechstunde in Langenfeld,
die Bürgersprechstunde am 24.06.2024 findet wegen Terminüber-
schneidung bereits morgens um 10 Uhr statt.
Ich bitte um Ihr Verständnis und um Berücksichtigung.

Mario Heinrichs
Ortsbürgermeister

Langscheid

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Langscheid am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Langscheid hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Langscheid waren 73 Personen wahlberechtigt. Davon 
haben 57 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 78,1 %. Die Stimmabgabe von 54 Wählern war gültig, von 3 
Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 54 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Müller-Dewald, Gabi
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 37 Stimmen 68,52 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 17 Stimmen 31,48 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat die Bewerberin
Müller-Dewald, Gabi
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Sie ist 
somit zur Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Langscheid gewählt.

Ortsgemeinde Langscheid, 17.06.2024
Stoll

Wahlleiter/in

Luxem

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Luxem am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Luxem hat in seiner Sitzung 
am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Luxem waren 253 Personen wahlberechtigt. Davon haben 
201 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 
79,4 %. Die Stimmabgabe von 200 Wählern war gültig, von 1 Wäh-
lern ungültig.

II.
Von den insgesamt 200 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Freund, Martin
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 186 Stimmen 93,00 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 14 Stimmen 7,00 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Freund, Martin
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Luxem gewählt.

Ortsgemeinde Luxem, 17.06.2024
Gundert

Wahlleiter/in

Monreal

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Monreal am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Monreal hat in seiner Sitzung 
am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Monreal waren 624 Personen wahlberechtigt. Davon ha-
ben 448 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 71,8 %. Die Stimmabgabe von 443 Wählern war gültig, von 5 
Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 443 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Schmitt, Martin
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 276 Stimmen 62,30 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 167 Stimmen 37,70 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Schmitt, Martin
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Monreal gewählt.

Ortsgemeinde Monreal, 17.06.2024
Scholz

Wahlleiter
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■ Bürgerkaffee im Viergiebelhaus

Wie schon angekündigt wird es am letzten Donnerstag im Monat, 
also am 27. Juni 2024 ab 15.00 Uhr wieder das gemütliche Kaffee-
trinken im Viergiebelhaus geben bei dem Jung und Alt herzlich ein-
geladen sind! Es wird Gelegenheit geben sich bei einer Tasse Kaffee 
und einem Stück Kuchen über dies und das zu unterhalten. Wir freu-
en uns über rege Teilnahme!

Das Vorbereitungsteam
und Ihr Ortsbürgermeister Martin Schmitt

Münk

■ Mitteilung an alle Grundstücksbesitzer

Reinigung der Gehwege und Straßen
Nach dem Landesstraßengesetz sind alle Eigentümer und Besitzer 
von erschlossenen Grundstücken innerhalb der Ortslage dazu ver-
pfl ichtet, den von ihren Grundstücken in den öffentlichen Raum ra-
genden Bewuchs zu beseitigen.
Bitte überprüfen Sie daher ihre Einfriedungen und schneiden über-
stehenden Bewuchs gegebenenfalls zurück.
Weiterhin hat die Ortsgemeinde Münk eine Satzung erlassen, wo-
nach die Straßenreinigungspfl icht an die Grundstückseigentümer/
Besitzer übertragen wurde.
Zu den einbezogenen Straßen gehören auch die Gehwege sowie 
Durchlässe und Straßenrinnen.
Ich bitte daher alle Eigentümer dieser Reinigungspfl icht umgehen 
und dauerhaft nachzukommen.
Bitte helfen Sie mit, das Ortsbild in unserer schönen Gemeinde an-
sprechend zu halten.

Ihr Ortsbürgermeister
Alfred Steffens

Nachtsheim

■ Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Nachtsheim am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Nachtsheim hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Nachtsheim waren 462 Personen wahlberechtigt. Davon 
haben 356 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 77,1 %.
Die Stimmabgabe von 350 Wählern war gültig, von 6 Wählern un-
gültig.

II.
Von den insgesamt 350 gültig abgegebenen Stimmen entfi elen auf:
Schmitt, Martin
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 224 Stimmen 64,00 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 126 Stimmen 36,00 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Schmitt, Martin
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Nachtsheim gewählt.

Ortsgemeinde Nachtsheim, 17.06.2024
Weber

Wahlleiter

Reudelsterz

■ Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Reudelsterz am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Reudelsterz hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Reudelsterz waren 285 Personen wahlberechtigt. Davon 
haben 196 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 68,8 %. Die Stimmabgabe von 193 Wählern war gültig, von 3 
Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 193 gültig abgegebenen Stimmen entfi elen auf:
Stolz, Thomas
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 180 Stimmen 93,26 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 13 Stimmen 6,74 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Stolz, Thomas
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Reudelsterz gewählt.

Ortsgemeinde Reudelsterz, 17.06.2024
Suppmayr
Wahlleiter

Siebenbach

■ Sitzung des Ortsgemeinderates Siebenbach

Am Montag, 24.06.2024, fi ndet um 18:30 Uhr im Gemeindehaus
eine Sitzung des Ortsgemeinderates Siebenbach statt, zu der die 
Bürgerinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Nicht öffentliche Sitzung (18:30 Uhr):
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Vergabeangelegenheit
3. Mitteilungen
Öffentliche Sitzung (19:00 Uhr):
1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
2. Bebauungsplan „Unter Neidecke 2“

1. Verfahrensumstellung auf § 215 a BauGB
2. Vorstellung Straßenvorentwurfsplanung und Integration in den 
Bebauungsplan
3. Umweltbericht und Ausgleichsmaßnahmen;
4. Vorstellung Entwurf für die Auslegung mit Einarbeitung von An-
regungen aus der frühzeitigen Beteiligung
5. Beschlussfassung über die Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und die Beteiligung der TöB nach § 4 Abs. 2 BauGB, bzw. der 
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB

3. Erhebung von Beiträgen für den Bau und die Unterhaltung der 
Feld- und Waldwege in 2023
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■ Bekanntmachung des Ergebnisses
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Siebenbach am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Siebenbach hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Siebenbach waren 169 Personen wahlberechtigt. Davon 
haben 123 Personen gewählt.
Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 72,8 %.
Die Stimmabgabe von 121 Wählern war gültig, von 2 Wählern un-
gültig.

II.
Von den insgesamt 121 gültig abgegebenen Stimmen entfi elen auf:
Schmitt, Helmut
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 78 Stimmen 64,46 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 43 Stimmen 35,54 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Schmitt, Helmut
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Siebenbach ge-
wählt.

Ortsgemeinde Siebenbach, 17.06.2024
Kimmich

Wahlleiter

4. Wahl einer/eines besonderen stellvertretenden Wahlleiterin/Wahl-
leiters für die Ortsbürgermeisterwahl gemäß § 59 KWG

5. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und Entlas-
tungserteilung

6. Einwohnerfragestunde
7. Mitteilungen

Siebenbach, 14.06.2024
Helmut Schmitt

Ortsbürgermeister

St. Johann

■ Sitzung des Ortsgemeinderates St. Johann

Am Mittwoch, 26.06.2024, fi ndet um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
eine Sitzung des Ortsgemeinderates St. Johann statt, zu der Bürge-
rinnen und Bürger hiermit herzlich eingeladen werden.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Fortschreibung Dorferneuerungskonzept
3. Bebauungsplan „Im Buchstück 2“

1. Fortführung des Verfahrens nach § 215a BauGB
2. Beschlussfassung über die Anregungen aus der frühzeitigen 
Beteiligung
3. Beschlussfassung über weitere Änderungen/Ergänzungen der 
Planung
4. Beschluss über die öffentliche Auslegung des Bebauungspla-
nes gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

4. Bildung Forstzweckverband Vordereifel zum 01.01.2024
5. Anbau als Wohnraumerweiterung einer Doppelhaushälfte und 

Herstellung eines Carports
6. Erhebung von Ausbaubeiträgen im Wege der Kostenspaltung für 

den Ausbau des 3. Teilstücks der „Barbarastraße“, vom Ende 
Parkplatz „Südstraße“ (Fußweg) bis zur „Mayener Straße“, ein-
schließlich der abzweigenden Stichstraße;
hier: Endgültige Beitragserhebung

7. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2023 und Entlas-
tungserteilung

8. Mitteilungen
Nicht öffentliche Sitzung:
1. Grundstücksangelegenheit

St. Johann, 17.06.2024
Rainer Wollenweber

Ortsbürgermeister

■ Kirmes vom 24.06. – 26.06.2023
„Jetzt neu erleben“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste,
am 24.06. ist der Namenstag des hl. Johannes. Nach ihm ist nicht nur 
unsere Kirche, sondern auch unser Dorf benannt. Mit der Kirmes 
feiern wir als Dorfgemeinschaft den Namenstag. Dieses Jahr fi ndet 
unsere Kirmes auf dem Dorfplatz vom 22.06. bis 24.06. statt.
In diesem Jahr ist es nicht gelungen, einen Schausteller zu gewin-
nen. St. Johann macht aus der Not eine Tugend: Die Kirmes wird 
dieses Jahr vollständig vom Ehrenamt getragen. Der 1. FC Germania 
1920 e.V. St. Johann hat sich der Aufgabe gestellt und für die Ge-
meinde die Organisation übernommen. Ich bedanke mich beim 1. FC 
Germania 1920 e.V. St. Johann für die Organisation sowie bei allen 
örtlichen Vereinen und der Showtanzgruppe, die spontan ihre Unter-
stützung zugesagt haben. Danke auch an die Freiwillige Feuerwehr. 
Mit dem von ihr gestellten Zelt kann auch bei ungemütlichem Wetter 
gefeiert werden.
Vom 22. bis zum 24. Juni fi ndet die Kirmes wie immer statt - traditio-
nell, aber eben doch anders. Unter dem Motto „Jetzt neu erleben“ 
gibt es „Entchenangeln“, einen Schießstand ohne Luftgewehre, Sü-
ßigkeiten - alles, was zu einer Kirmes gehört. Mit einer Ausnahme: 
Statt eines Karussells gibt es eine Hüpfburg. Am Sonntagabend wird 
das Deutschlandspiel wetterfest übertragen.
Es wäre schön, wenn während den Kirmestagen die Häuser entspre-
chend befl aggt werden. Gemeindefahnen (Größe 230 x 100 cm) kön-
nen noch zum Preis von 20,00 € erworben werden.
Anfragen bitte an folgende Mailadresse:
og-st.johann-vordereifel@t-online.de
Ich wünsche allen Einwohnern und Einwohnerinnen sowie allen 
Gästen einige schöne Stunden in unserem Dorfmittelpunkt. Wir freu-
en uns auf viele Menschen, die mit uns feiern wollen.

Samstag, 22.06.
17:00 Uhr Festgottesdienst
18:00 Uhr Kirmeseröffnung mit 50 L Freibier
 (auch alkoholfrei Getränke sind in dieser Zeit frei)
20:00 Uhr Auftritt Chor „Chocolores“

Sonntag, 23.06.
10:00 Uhr Frühschoppen
14:00 Uhr Wasserspiele der Jugendfeuerwehr
14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
17:00 Uhr Maibaumverlosung Feuerwehr
21:00 Uhr Public Viewing Schweiz - Deutschland

Montag, 24.06.
14:00 Uhr „Blauer Montag“

An allen Tagen
Imbisswagen, Getränkeausschank, Hüpfburg, „Entchenangeln“, 
Glücksrad, Nerf Schießstand, Süßigkeitenstand

Ihr/Euer Ortsbürgermeister
Rainer Wollenweber

Diese und weitere Informationen fi nden Sie auch auf unserer 
Website unter www.st-johann-eifel.de
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Virneburg

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Virneburg am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Virneburg hat in seiner Sit-
zung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Virneburg waren 317 Personen wahlberechtigt. Davon ha-
ben 213 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 67,2 %. Die Stimmabgabe von 211 Wählern war gültig, von 2 
Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 211 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Zilles, Torsten
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 183 Stimmen 86,73 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 28 Stimmen 13,27 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Zilles, Torsten
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Virneburg gewählt.

Ortsgemeinde Virneburg, 17.06.2024
Fuchs

Wahlleiter

	■ Wahlbekanntmachung
An die Wählerinnen und Wähler der Ortsgemeinde 
Virneburg
Sehr geehrte Wählerin, Sehr geehrter Wähler,
anlässlich der Kommunalwahl 2024 wurden Ihnen durch die Wahlbe-
nachrichtigung mitgeteilt, dass die Wahlen im Gemeindehaus stattfinden.
Aus organisatorischen Gründen wird der Wahlraum für die 
Stichwahl des Landrates am 23. Juni 2024 jedoch in der Kinder-
tagesstätte, In der Au 7 eingerichtet.
Um Beachtung Ihrerseits wird gebeten.

	■ Öffentliche Bekanntmachung

über den Satzungsbeschluss sowie das Inkrafttreten des Be-
bauungsplanes für das Teilgebiet „Auf dem hohen Rech“ und 
über den Ort und die Zeit der Einsichtnahme des Bebauungs-
planes gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) vom 
03.11.2017 (BGBl. I S. 3634), in der derzeit geltenden Fassung
I. Satzungsbeschluss
Der Ortsgemeinderat von Virneburg hat in öffentlicher Sitzung am 
05.06.2024 den Bebauungsplan für das Teilgebiet „Auf dem hohen 
Rech“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.
II. Geltungsbereich (Planzeichnungen siehe Seiten 20 und 21)
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegt in der 
Gemarkung Virneburg, Flur 4. Außerhalb des Plangebietes befinden 
sich Ausgleichsflächen in Virneburg, Flur 7, Flurstücke 7, 15, 20 und 
47. Diese sind auf der Planurkunde als Kompensationsmaßnahmen 
nachrichtlich dargestellt (siehe auch Anlage 2).
Der Geltungsbereich ist in dem nachstehend abgedruckten unmaßstäb-
lich verkleinerten Übersichtsplan, der Bestandteil dieser öffentlichen 
Bekanntmachung ist, durch eine gestrichelte Linie umgrenzt (Anlage 1).
III. Auslegung
Der Bebauungsplan für das Teilgebiet „Auf dem hohen Rech“ (Sat-
zung, Planzeichnung und Textfestsetzungen) einschließlich der Be-
gründung liegt ab dem Tage dieser Bekanntmachung bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Vordereifel, Kelberger Straße 26, 56727 
Mayen - Fachbereich 4, Zimmer A209 - während der Dienststunden 
(montags bis donnerstags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr sowie freitags von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr) zur Ein-
sichtnahme aus.
Jeder kann über den Inhalt der Planung Auskunft verlangen.
IV. Inkrafttreten
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt der Bebauungsplan mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft.

V. Fälligkeit und Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
wird hingewiesen.
Hiernach können Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlan-
gen, wenn die in den §§ 39 - 42 BauGB bezeichneten Vermögens-
nachteile eingetreten sind.
Die Fälligkeit des Anspruches kann dadurch herbeigeführt werden, 
dass die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt wird.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 
Satz 1 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
VI. Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften sowie von Mängeln der Abwägung
Gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB vom 23.09.2017 (BGBl. I S. 3634) 
in der derzeit geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass →
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ortsgemeinde Virne-
burg unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. § 215 Abs. 1, Satz 1 BauGB gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeinde-
ordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153) in 
der derzeit geltenden Fassung, Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf-
grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsgemeinde 
Vordereifel, Kelberger Str. 26, 56727 Mayen, unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach vorstehender Ziffer 2 geltend ge-
macht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist je-
dermann diese Verletzung geltend machen.

Virneburg, 14.06.2024
- Siegel -

Torsten Zilles, Ortsbürgermeister

Weiler

	■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/ 
des Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Weiler am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Weiler hat in seiner Sitzung 
am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Weiler waren 410 Personen wahlberechtigt. Davon haben 
312 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 
76,1 %. Die Stimmabgabe von 301 Wählern war gültig, von 11 Wäh-
lern ungültig.

II.
Von den insgesamt 301 gültig abgegebenen Stimmen entfielen auf:
Steffens, Fabian
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 246 Stimmen 81,73 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 55 Stimmen 18,27 %

Fortsetzung siehe Seite 22
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Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Steffens, Fabian
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist 
somit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Weiler gewählt.

Ortsgemeinde Weiler, 17.06.2024
Laux

Wahlleiter

Fortsetzung von Seite 19

■ Wahlbekanntmachung
An die Wählerinnen und Wähler der Ortsgemeinde 
Weiler
Sehr geehrte Wählerin, Sehr geehrter Wähler,
anlässlich der Kommunalwahl 2024 wurden Ihnen durch die Wahl-
benachrichtigung mitgeteilt, dass die Wahlen des Stimmbezirkes 
Weiler I im Gemeindehaus stattfi nden.
Aus organisatorischen Gründen wird der Wahlraum für die 
Stichwahl des Landrates am 23. Juni 2024 für den Stimmbezirk 
Weiler I jedoch in der Mehrzweckhalle, Anschauer Straße 26 ein-
gerichtet.
Um Beachtung Ihrerseits wird gebeten.

■ Kirmes in Weiler

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Gäste,
endlich ist es wieder so weit. Am kommenden Wochenende vom 
21.06. bis 24.06.2024 fi ndet unsere Kirmes in Weiler statt. Hierzu 
lädt der Vereinsring, bestehend aus dem Musikverein Eifelperle, dem 
Sportverein Rot-Weiß Weiler-Luxem, den Traktorfreunden, der Frei-
willigen Feuerwehr, dem Möhnenverein Weiler und der Ortsgemein-
de Weiler, recht herzlich ein.
Gemeinsam mit Bürgermeister Alfred Schomisch wollen wir die Kir-
mes am Freitag ab 18:00 Uhr eröffnen und im Anschluss den Einsatz 
der freiwilligen Jugendfeuerwehr aus Nachtsheim bestaunen, die auf 
dem Vorplatz eine Übung abhalten wird.
Am Samstag freuen wir uns auf Livemusik mit The Pin Kings auf dem 
Kirmesgelände.
Am Sonntag fi ndet das fünfte Traktortreffen der Traktorfreunde Weiler 
mit großem Traktorkorso durch unsere schöne Gemeinde statt. Am 
Abend genießen wir den Dämmerschoppen mit musikalischer Be-
gleitung der Original Goldbach-Musikanten Kempenich e.V. Am Mon-
tagmorgen fi ndet die Kirmesmesse zur Kirchweih mit anschließen-
der Kranzniederlegung an dem Kriegerdenkmal statt. Hiernach freu-
en wir uns auf den Frühschoppen mit unserem Musikverein Eifelper-
le. Am Abend wollen wir die Kirmes mit Beats mit Bernd ausklingen 
lassen.
An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Leckeres 
Essen, kalte Getränke, Spiel und Spaß für Groß und Klein.
All dies wäre nicht möglich ohne den tatkräftigen Einsatz der zahl-
reichen Unterstützer, fl eißigen Helferinnen und Helfer des Vereins-
rings sowie vieler weiterer Engagierter.
Bei Euch allen möchte ich mich für Euren Einsatz, Euren Fleiß und 
Eure Unterstützung recht herzlich bedanken. Lasst uns das Kirmes-
wochenende auch zum Anlass nehmen, die Straßen und Plätze mit 
unserer Wappenfahne zu schmücken.
Ich wünsche allen Bürgerinnen und Bürgern, allen Gästen aus Nah 
und Fern schöne Stunden, nette Gespräche, einen guten Appetit 
und viel Freude auf unserer Kirmes in Weiler.

Ihr/Euer Fabian Steffens
Ortsbürgermeister Weiler

Welschenbach

■ Bekanntmachung des Ergebnisses 
der Wahl der Ortsbürgermeisterin/des 
Ortsbürgermeisters in der Ortsgemeinde 
Welschenbach am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss der Ortsgemeinde Welschenbach hat in seiner 
Sitzung am 13.06.2024 das Ergebnis der Wahl der Ortsbürgermeis-
terin/des Ortsbürgermeisters wie folgt festgestellt:

I.
Zur Wahl der Ortsbürgermeisterin/des Ortsbürgermeisters der Orts-
gemeinde Welschenbach waren 47 Personen wahlberechtigt. Davon 
haben 40 Personen gewählt. Dies entspricht einer Wahlbeteiligung 
von 85,1 %. Die Stimmabgabe von 40 Wählern war gültig, von 0 
Wählern ungültig.

II.
Von den insgesamt 40 gültig abgegebenen Stimmen entfi elen auf:
Augel, Klaus
Einzelbewerber
Gesamtzahl der gültigen „Ja“- Stimmen 37 Stimmen 92,50 %
Gesamtzahl der gültigen „Nein“- Stimmen 3 Stimmen 7,50 %

Auf Grund dieses Wahlergebnisses hat der Bewerber
Augel, Klaus
mehr als die Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen erhalten. Er ist so-
mit zum Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Welschenbach gewählt.

Ortsgemeinde Welschenbach, 17.06.2024
Nett

Wahlleiter

» Mitteilungen 
anderer Behörden

■ Bekanntmachung zur Stichwahl des Landrats 
des Landkreises Mayen-Koblenz

Am Sonntag, dem 23.06.2024, wird die Stichwahl des Landrats des 
Landkreises Mayen-Koblenz durchgeführt. Die Wahlhandlung dauert 
von 8 bis 18 Uhr.

I.
Zur Stichwahl ist wahlberechtigt,
1. wer im Wählerverzeichnis zur ersten Wahl eingetragen ist und 

sein Wahlrecht nicht verloren hat,
2. wer nur zur Stichwahl im Wählerverzeichnis eingetragen ist,
3. wer, ohne im Wählerverzeichnis eingetragen zu sein, für die ers-

te Wahl einen Wahlschein erhalten hat,
4. wer, ohne im Wählerverzeichnis eingetragen zu sein, für die 

Stichwahl einen Wahlschein erhalten hat.
Die unter der Nummer 3 bezeichneten Personen erhalten von Amts 
wegen einen Wahlschein zur Stichwahl und Briefwahlunterlagen. 
Erst zur Stichwahl wahlberechtigte Staatsangehörige anderer Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union, die von der Meldepfl icht be-
freit und deshalb in der Gemeinde nicht gemeldet sind, erhalten auf 
Antrag einen Wahlschein.
Wer mit der zur ersten Wahl übersandten Wahlbenachrichtigungs-
karte für die Stichwahl einen Wahlschein beantragt hatte, erhält ohne 
erneuten Antrag einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen.
Wer nicht briefl ich wählt, kann nur in dem Wahlraum des Stimmbe-
zirks wählen, der in der Wahlbenachrichtigung zur ersten Wahl an-
gegeben ist. Zur Wahl soll die Wahlbenachrichtigung mitgebracht 
und der Personalausweis, bei Besitz der Staatsangehörigkeit eines 
anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union ein gültiger Pass 
oder Passersatz, bereitgehalten werden.

II.
Wahlberechtigte, die nicht in ihrem Wahlraum wählen wollen, können 
noch bis

Freitag, den 21.06.2024, 18 Uhr,
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragen.
Im Falle einer nachweislichen plötzlichen Erkrankung, bei der ein 
Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich ist, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 
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15 Uhr, gestellt werden. Diese Antragsfrist gilt auch für Wahlberech-
tigte, die ohne ihr Verschulden weder im Wählerverzeichnis nachge-
tragen worden sind noch einen Wahlschein von Amts wegen erhal-
ten haben.

III.
An der Stichwahl nehmen teil:
1. der Bewerber Marko Boos mit 34.467 Stimmen und
2. der Bewerber Christian Altmaier mit 34.109 Stimmen.
Zur Stichwahl erhalten die Wählerinnen und Wähler einen Stimm-
zettel, in dem die beiden zur Wahl stehenden Bewerberinnen oder 
Bewerber mit Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand und des 
Wohnorts mit Postleitzahl aufgeführt sind. Die Wählerinnen und 
Wähler geben ihre Stimme in der Weise ab, dass sie durch ein in ei-
nen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kennt-
lich machen, wem sie ihre Stimme geben wollen.

IV.
Jede oder jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahlrecht nur 
einmal und persönlich ausüben. Die Ausübung des Wahlrechts durch 
eine Vertreterin oder durch einen Vertreter anstelle des Wahlberech-
tigten ist unzulässig (§ 3 Abs. 1 Satz 2 und 3 KWG).
Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung nicht in der Lage sind, ihre Stimmen 
abzugeben, können sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß dem 
erklärten Willen der Wählerin oder des Wählers zu kennzeichnen 
und dies an Eides statt zu versichern. Die Hilfeleistung hat sich auf 
die Erfüllung der Wünsche der Wählerin oder des Wählers zu be-
schränken. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben und ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfestellung von der Wahl eines anderen erhält.
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer 
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 
107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

V.
Wahlhandlung und Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffentlich.

Koblenz, den 14.06.2024
Dr. Alexander Saftig

als Wahlleiter für die Wahl des Landrats

	■ WVZ „Maifeld-Eifel“

Nachfolgend abgedruckte öffentliche Bekanntmachung erfolgt am 
14.06.2024 im Amtsblatt des Wasserversorgungs-Zweckverbandes 
„Maifeld-Eifel“.
Das Amtsblatt kann kostenfrei unter folgender Bezugsquelle ange-
fordert werden: WVZ Maifeld-Eifel, Eichenstraße 12, 56727 Mayen, 
Frau Mannebach, Telefon 02651/8097-0 oder info@wvz-me.de.
NACHRICHTLICH erfolgt ein Abdruck des Veröffentlichungstextes:
Öffentliche Bekanntmachung
Am 26.06.2024 - 09:00 Uhr, findet im großen Sitzungssaal der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Kelberg, Dauner Straße 22, 53539 Kelberg 
die 30. Sitzung des Werkausschusses des WVZ „Maifeld-Eifel“ statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Sinzig, Ersatzwasserversorgung Hochbehälter Ahrtal-Süd, Ab-

schluss der Zweckvereinbarung, Vorberatung
2. Weißenthurm, Zusatzwasserbezug, Erhöhung der Wassermengen
3. Anschau, Hauptstraße (K9), Erneuerung der Versorgungsleitun-

gen und Zubringerleitung Boos, Hochbehälter - Bermel, Hoch-
behälter, Teilabschnitt Abgang Niederelz, Ermächtigung zur Aus-
schreibung

4. Nachtsheim, Hauptstraße (K9), Erneuerung der Versorgungslei-
tungen, Ermächtigung zur Ausschreibung

5. Polch, Geisenach, Errichtung von Zaunanlagen für die Brauch-
wasserbrunnen I und III, Ermächtigung zur Ausschreibung

6. Ersatzbeschaffung Fahrzeuge, Ermächtigung zur Ausschrei-
bung und Auftragsvergabe

7. Kobern-Gondorf, Unterstraße und Wagnerstraße, Erneuerung 
der Versorgungsleitungen, Ermächtigung zur Auftragsvergabe

8. Naunheim, Neubaugebiet „Im Winkel II“, Erweiterung der Ver-
sorgungsleitungen, Ermächtigung zur Auftragsvergabe

9. Be- und Entlüftungsanlagen an Hochbehältern im Versorgungs-
gebiet des WVZ, Auftragsvergabe

10. Jahresabschlussprüfer für die Jahre 2024, 2025 und 2026, Be-
stellung, Vorberatung

11. Verträge i.S. des § 33 GemO, Information
12. Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung
13. Mitteilungen
Im Anschluss daran findet gegen 09:30 Uhr die 21. Sitzung der Ver-
bandsversammlung statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Jahresabschlussprüfer für die Wirtschaftsjahre 2024, 2025 und 

2026, Bestellung
2. Verträge i.S. des § 33 GemO, Information
3. Sinzig, Ersatzwasserversorgung Hochbehälter Ahrtal-Süd, Ab-

schluss der Zweckvereinbarung
4. Mitteilungen
Nichtöffentliche Sitzung:
5. Mitteilungen

14.06.2024
gez. Dr. Alexander Saftig

Verbandsvorsteher

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Besonders in Gebäuden aus den 1960er und 70er Jahren sind Heiz-
körpernischen in Außenwänden sehr häufig anzutreffen und noch 
nicht gedämmt.
Durch die geringere Wandstärke und die hohe Temperatur des Heiz-
körpers auf der Wandinnenseite ist der Wärmeverlust hier besonders 
hoch. Die Dämmung der Nische zwischen Heizkörper und Wand 
macht dann viel Sinn.
Soll der Heizkörper an seiner bisherigen Stelle verbleiben, könnte 
man mit Hochleistungsdämmstoffen wie Polyurethanplatten oder Ae-
rogelmatten arbeiten, die bei geringer Dicke eine hohe Dämmwir-
kung entwickeln.
Aber auch die üblichen mit Alu kaschierten dünnen Dämmplatten 
aus den Baumärkten haben eine Wirkung. Die Aluminium-Schicht 
reflektiert die Wärmestrahlung zur Raumseite. Generell ist es sehr 
wichtig, dass die Dämmung flächig verklebt und damit luftdicht mit 
der Wand verbunden wird. Ist dies nicht gewährleistet, besteht ein 
erhöhtes Schimmelrisiko hinter der Dämmung. Die Kosten betragen 
je nach Material 20 bis 80 Euro pro Quadratmeter.
Energetisch noch günstiger ist es den Heizkörper zu versetzen und 
die Heizkörpernische mit einem mineralischen Dämmstoff auszufül-
len bzw. mit Porenbeton auszumauern. Sollte in absehbarer Zeit die 
Fassade erneuert werden, ist es besser die Außenwand von außen 
zu dämmen.
Bei Fragen zu diesem Thema oder zu weiteren Möglichkeiten den 
Energieverbrauch zu verringern, beraten Sie die Energieberater: in-
nen der Verbraucherzentralen nach Terminvereinbarung.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden wie folgt 
statt:
•	 Mayen (persönlich): Dienstag, den 09.07.24 von 13.00 - 16.45 

Uhr in der Verbandsgemeindeverwaltung Kelberger Straße 26. An-
meldung unter 0800 60 75 600 (kostenfrei).

•	 Polch (telefonisch): Mittwoch, den 03.07.24 von 14.00 - 17.45 
Uhr Anmeldung unter 0800 60 75 600 (kostenfrei).

•	 Andernach (telefonisch): am Freitag, den 19.07.24 von 14.00 - 
17.00 Uhr. Anmeldung unter: 02632/922-179.

•	 In Koblenz (persönlich) am Donnerstag, den 27.06.24 von 
10.30 bis 13.30 Uhr im Bauberatungszentrum in der Bahnhofstra-
ße 47. Anmeldung unter 0261/1 27 27

•	 In Koblenz (persönlich) am Donnerstag, den 11.07.24 von 14 
bis 17.45 Uhr in der Verbraucherberatungsstelle Entenpfuhl 37. 
Anmeldung unter 0261/1 27 27

Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr
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■ Steuerbegünstigung von Vereinen wird geprüft

Die Finanzämter prüfen in der Regel alle drei Jahre, ob Vereine und 
andere Organisationen (z. B. Stiftungen), die gemeinnützige, mildtäti-
ge oder kirchliche Zwecke verfolgen (z. B. Sport- und Musikvereine, 
Fördervereine usw.), mit ihren Tätigkeiten die Voraussetzungen für die 
Befreiung von der Körperschaft- und Gewerbesteuer erfüllt haben.
Zu diesem Zweck müssen die Vereine bei ihrem zuständigen Finanz-
amt eine Steuererklärung (Vordruck „KSt 1“ mit der „Anlage Gem“) 
sowie u.a. Kopien ihrer Kassenberichte und Tätigkeits- bzw. Ge-
schäftsberichte abgeben. Da der dreijährige Prüfungszeitraum nicht 
bei allen Vereinen zum gleichen Zeitpunkt endet, sind von der jetzt 
beginnenden Überprüfung nicht sämtliche Vereine betroffen.
Abgabefrist und Möglichkeiten zur Fristverlängerung
Steuerbegünstigte Vereine, die keine steuerliche Beratung haben, wer-
den gebeten, ihre Steuererklärung bis zum 02.09.2024 einzureichen.
Vereine, die nicht in der Lage sind, diese Frist einzuhalten, können 
einen Antrag auf Fristverlängerung stellen.
Hinweise und Hilfestellung zur elektronischen Abgabe und weitere In-
formationen über www.elster.de sowie der vereinfachten Überprüfung 
bei geringen Einnahmen des Vereins bzw. der Organisation (insbeson-
dere steuerpfl ichtige Umsätze von weniger als 22.000 Euro pro Jahr), 
fi nden sich ein einer ausführlichen Pressemeldung des Landesamtes 
für Steuern unter: https://www.lfst-rlp.de/service/presse/aktuelles so-
wie unter: https://www.elster.de/elsterweb/infoseite/vereine.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

» Kindergarten- und Schulnachrichten

■ Gelungenes Kooperationsprojekt zwischen Kita und 
Grundschule Weiler

Die Kita-Sozialarbeiterin der 
Verbandsgemeinde Vordereifel, 
Sandra Schüller und die Schul-
sozialarbeiterin von Ju-Le, Kor-
nelia Schlegel haben zum Ko-
operationsprojekt eingeladen.
Viel Spaß und Freude hatten die 
Vorschulkinder der Kita Weiler 
bei zwei Treffen mit ihren zu-
künftigen Klassenkameraden/
innen.
Am 24.04.2024 besuchten die 
Panamatreffkinder der Kita Wei-
ler die Grundschule im Ort und 
verbrachten eine extra lange 
Pause (eine Stunde) mit den 1. 
und 2. Klässlern. Beim gemein-
samen Reifenspiel zeigten alle 
Kinder große Ausdauer und Mo-
tivation, schnellstmöglich durch 
den Reifen zu klettern.

Beim 2. Treffen am 15.05.2024 
trafen sich die Vorschulkinder 
und die 1. Klasse in der Mehr-
zweckhalle. Dort konnten sie 
sich spielerisch näher Kennen-
lernen und Freundschaften 
knüpfen bzw. vertiefen. Durch 
abwechslungsreiche Spiele mit 
viel Bewegung verfl ogen die 1,5 
Stunden im Nu.
Das Fazit der Kinder war durch-
weg positiv und die Vorfreude auf 
die Schule und „ihre“ gemeinsa-
me Klasse wurde gestärkt und 
hilft, den Übergang von Kita zu 
Schule gut zu meistern.
Vielen Dank auch an die Vor-
schulerzieher / innen der Kita 
und an die Lehrer der Grund-
schule Weiler, die diese Treffen 
tatkräftig unterstützten.
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■ Einschulungen im Schuljahr 2025/2026

Anmeldetermine der Schulanfänger
in der Verbandsgemeinde Vordereifel
Alle Kinder, auch behinderte Kinder, die in der Zeit vom 
01.09.2024 bis 31.08.2025 das sechste Lebensjahr vollenden 
und Kinder, die bisher vom Schulbesuch zurück gestellt waren, 
sind zur Einschulung im Schuljahr 2025/2026 vorzusehen.
Für die Schulen in der Verbandsgemeinde Vordereifel gelten fol-
gende Anmeldetermine:
Grundschule Boos
Schuleinzugsbereich: Anschau, Boos, Ditscheid, Lind, Münk und 
Nachtsheim.
Der Anmeldetermin wird den Eltern von der Schulleitung 
gesondert und zeitnah schriftlich mitgeteilt.
Ansprechpartnerin: Frau Heike Weschke, Telefon: 02656/1439.
Grundschule Ettringen
Die Anmeldetermine der Grundschule Ettringen wurden bereits 
durchgeführt.
Ansprechpartner: Herr Michael Spies, Telefon: 02651/7469976.
Grundschule Herresbach
Schuleinzugsbereich: Baar, Herresbach, Siebenbach, Virneburg 
und Welschenbach.
Anmeldung ab 03.07.2024 in der Grundschule Herresbach, 
nach telefonischer Terminabsprache mit der Schulleitung
Ansprechpartnerin: Frau Tanja Angela Koch, Telefon: 
02656/950157.
Grundschule Kehrig
Freitag, 28.06.2024,in der Grundschule Kehrig; Terminvergabe 
erfolgt gemäß Aushang in der Kindertagestätte
Ansprechpartnerin: Frau Dominique Lutherer, Telefon: 
02651/5133.
Grundschule Kirchwald
Mittwoch, 26.06.2022, 13:40 Uhr bis 17:30 Uhr in der Grund-
schule Kirchwald.
Ansprechpartnerin: Frau Alexandra Zilligen, Telefon: 02651/2113.
Grundschule Kottenheim
Dienstag, 10.09.2024 in der Grundschule Kottenheim.
Die Eltern werden durch die Schulleitung über den den Termin 
noch einmal postalisch informiert.
Ansprechpartnerin: Frau Astrid Lanz, Telefon 02651/700590.
Grundschule Langenfeld
Schuleinzugsbereich: Acht, Arft, Langenfeld und Langscheid.
Genauer Termin wird den Eltern von der Schulleitung gesondert 
und zeitnah schriftlich mitgeteilt.
Ansprechpartner: Herr Stefan Buhr, Telefon 02655/2810.
Grundschule Monreal
Schuleinzugsbereich: Bermel, Monreal und Reudelsterz.
Die Eltern erhalten zu den jeweiligen Anmeldeterminen eine 
gesonderte Einladung seitens der Schule.
Ansprechpartnerin: Frau Maria Jahnen, Telefon 02651/76176.
Grundschule Sankt Johann
Freitag, 13.09.2024, 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr in der Grundschule 
Sankt Johann.
Die Eltern erhalten hierzu von der Schule noch eine gesonderte 
Mitteilung.
Ansprechpartnerin: Frau Rebecca Ziegler, Telefon 02651/71822.
Grundschule Weiler
Schuleinzugsbereich: Hirten, Luxem und Weiler.
Montag, 09.09.2024, 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr, in der Grund-
schule Weiler.
Ansprechpartner: Herr Michael Spies, Telefon 02656/2149050.
Die Anmeldungen erfolgen im Büro der Schulleiterin/des Schul-
leiters der jeweiligen Grundschule.
Das zur Anmeldung anstehende Kind ist von dem/den Sorgebe-
rechtigten bei der Anmeldung vorzustellen.
Zur Anmeldung sind eine Geburtsurkunde, der Impfpass des Kin-
des, das Stammbuch der Familie oder der Aufnahmebescheid 
und der Registrierschein sowie eine Bescheinigung des Kinder-
gartens über den Kindergartenbesuch des anzumeldenden Kin-
des vorzulegen.
Kinder die nach dem 31. August 2019 geboren sind, können zu 
den angegebenen Terminen nicht angemeldet werden. Für diese 
sogenannten „Kann-Kinder“ ist ein weiterer Anmeldetermin zu 
Beginn des kommenden Jahres vorgesehen. Über diesen Termin 
werden die Betroffenen rechtzeitig informiert.

Mayen, 17.06.2024
Wilfried Börder

Verbandsgemeindeverwaltung Vordereifel
-Bürgerdienste-

Elisabeth-Haus     
Inh. Petra Hühmann

Informationen unter 02655 93 92 - 0
www.seniorenzentrum-weibern.de/Tagespflege

Seniorenzentrum &    
            Ambulante Pflege

TTaaggeessppfflleeggee  
für Weibern und Umgebung
 Transferdienst
 Entlastung für pflegende Angehörige
 von montags bis freitags
 Teilfinanzierung durch die Pflegeversicherung

■ Mutter- und Vater-Wellnessnachmittag
im Abenteuerland

Am 07.05.2024 war es soweit, 
endlich konnten die Kinder des 
Abenteuerlandes ihre Mamas 
und Papas zum Wellnessnach-
mittag begrüßen. Zu Beginn wur-
den die Eltern mit einem Lied 
willkommen geheißen. Anschlie-
ßend durchliefen die Kinder ge-

meinsam mit ihren Eltern ver-
schiedene Wellnessstationen.
In den Räumen verteilt konnten 
sie sich die Hände mit einem 
selbstgemachtem Handpeeling 
verwöhnen, sich mit Igelbällen 
den Rücken massieren und sich 
mit Socken auf einen interes-
santen Sockenpfad begeben.
In einem gemütlich eingerichte-
ten Raum, tauchten die Kinder 
mit ihren Eltern in ihre Fantasie 
und reisten durch die Landschaft.
Zwischendurch wurde sich an 
dem leckeren Kuchenbuffet, 
welches von den Eltern gespen-
det wurde gestärkt.
Abschließend trafen sich alle 
noch einmal gemeinsam und die 
Kinder überreichten ihren Eltern 
eine selbstgebastelte Herz-
Schüttelkarte.
Es war ein sehr gelungener und 
entspannter Nachmittag.

■ Grundschulen Boos, Ettringen, Herresbach, 
Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, 
Monreal, St. Johann und Weiler

Schulbuchausleihe für das Schuljahr 2023/2024
Rücknahme der Leihbücher
Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschulen in der Ver-
bandsgemeinde erhalten in 
diesen Tagen in der Schule 
den Rücknahmeschein für die 
Leihbücher aus dem Schuljahr 
2023/2024.
Aus datenschutzrechtlichen so-
wie organisatorischen Gründen 
wird die Rückgabe der Lernmit-
tel zentral in den Räumen der 
Verbandsgemeindeverwaltung 
in Mayen durchgeführt, die Sie 
bitte wie folgt wahrnehmen:
Verbandsgemeindeverwaltung 
Vordereifel
Kelberger Str. 26
56727 Mayen
08.07.2024 bis 12.07.2024
Montag bis Donnerstag 8 Uhr bis 
12.00 Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr

Freitag 8 Uhr bis 13 Uhr
Zimmer A104, A101 und A110
Eine Terminvereinbarung ist in 
diesem Fall nicht notwendig.
Bitte beachten Sie die Beschil-
derung vor Ort.
Diese Frist ist unbedingt einzu-
halten, da die zurückzugeben-
den Bücher für die Ausleihe 
des nächsten Schuljahres be-
nötigt werden.
Bei Ihrer Vorsprache bringen 
Sie bitte den Rücknahme-
schein Ihres Kindes mit.

Für Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Servicestelle der 
Verbandsgemeindeverwaltung 
Vordereifel.
Ansprechpartner: 
02651/8009-16 Frau Augel, 
02651/8009-21 Frau Müller
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	■ Der Krankenwagen zu Besuch in der Kindertagesstätte 
„Abenteuerland“ in Nachtsheim

Am 24.05.2024 besuchten 
Heinz Kleine-Natrop und Nico 
Syre vom DRK des Ortsverei-
nes Ettringen die Kindertages-
stätte „Abenteuerland“ in 
Nachtsheim mit dem Kranken-
wagen.
Zuerst versammelten sie sich 
mit den ältesten Kindern und 
deren Erzieherinnen im Turn-
raum des Abenteuerlandes. 
Nach einer kurzen Vorstellungs-
runde durften die Kinder sich mit 
den mitgebrachten Instrumen-
ten und Verbandmaterialien ver-
traut machen und sich gegen-
seitig einen Verband anlegen. 
Im Gespräch mit den Kindern, 
war es den beiden Sanitätern 
wichtig, den Kindern mögliche 
Ängste vor Ärzten und dem 
Krankenwagen zu nehmen. Sie 
beantworten den Kindern all 
ihre Fragen und gaben ihnen 
wichtige Informationen zu richti-
gem Verhalten während eines 
Notfalles.
Zum Schluss durften die Kinder 
dann mit den Sanitätern und ih-
ren Erzieherinnen den Kranken-
wagen besichtigen.
Die Kinder und Erzieherinnen 
der Kindertagesstätte „Aben-
teuerland“ bedanken sich herz-
lich bei Nico Syre und Heinz 
Kleine-Natrop für ihre Mühe und 
die spannende und lehrreiche 
Zeit.

	■ Eröffnung des neuen Spielplatzes 
an der Grundschule Langenfeld

Ein voller Erfolg trotz schlechten Wetters
Trotz des schlechten Wetters lie-
ßen es sich zahlreiche Gäste nicht 
nehmen, der feierlichen Eröffnung 
des neuen Spielplatzes an der 
Grundschule Langenfeld beizu-
wohnen. Das neue Spieleparadies 
für die Kinder wurde am vergange-
nen Freitag offiziell eingeweiht.
Unter den Ehrengästen befan-
den sich Verbandsbürgermeis-
ter Alfred Schomisch sowie die 
Ortsbürgermeisterinnen und 

Ortsbürgermeister aus Arft, 
Acht, Langscheid und Langen-
feld oder deren Vertreter. In ver-
schiedenen Ansprachen wurde 
das Engagement der Gemein-
den, des ehrenamtlichen Rent-
nertrupps und des Stahlbauers 
Dieter Rech, die maßgeblich zur 
Realisierung dieses Projekts 
beigetragen haben, gewürdigt.
Der neue Spielplatz bietet zahl-
reiche Spielgeräte und wurde mit 

großer Freude von den Kindern 
in Besitz genommen. Besonders 
der große Kletterturm und die 
Boulderelemente erfreuten sich 
sofort großer Beliebtheit.
Trotz des schlechten Wetters 
herrschte eine fröhliche Stim-
mung. Eltern, Großeltern und 
Kinder genossen die Feierlich-
keiten, die auch ein kleines Rah-
menprogramm und musikali-
scher Unterhaltung umfassten. 

Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls bestens gesorgt.
Insgesamt war die Eröffnung 
des neuen Spielplatzes ein vol-
ler Erfolg und die Sonne ließ 
sich gegen Ende sogar noch 
kurz blicken.
Ein besonderer Dank gilt auch 
den Mitgliedern des Schulför-
dervereins, die sich um die Or-
ganisation und den Ablauf des 
Festes gekümmert haben.
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ARENZ-KÜCHEN GmbH & Co. KG • 56759 Laubach • Bahnhofstr. 10 • Tel. 0 26 53 / 99 89 - 0
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 9:00 - 18:30 Uhr • Samstag 9:00 - 16:00 Uhr

Wir sind auch online für Sie da unter: w w w.arenz-kuechen.de

KÜCHEN
ABVERKAUFABVERKAUFABVERKAUF
KÜCHEN

NUR IN LAUBACH!

Alle Musterküchen nach 
Ihren Wünschen umplanbar. 

Inklusive Lieferung &
Montage. Eine kostenlose 

Einlagerung ist möglich.

Wir benötigen den Platz damit der Umbau beginnen kann.  
Sichern Sie sich jetzt Ihr Küchenangebot. Wir haben alle  
Küchen radikal reduziert! Kommen Sie direkt vorbei.

ACHTUNG:
Zwischenverkauf

vorbehalten!
Nur solange
Vorrat reicht!
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	■ Realschule plus Nachtsheim

Schulbuchausleihe für das Schuljahr 2023/2024
Rücknahme der Leihbücher
Die Schülerinnen und Schüler 
der Realschule Plus in Nachts-
heim erhalten in diesen Tagen 
von der Schule den Rücknah-
meschein für die Leihbücher 

aus dem Schuljahr 2023/2024.
Die Rückgabe findet an zwei 
Terminen in der Realschule 
Plus Nachtsheim statt, die Sie 
bitte wie folgt wahrnehmen:

03.07.2024 8 - 12 Uhr Klasse 10a, Klasse 9b
08.07.2024 8 - 12 Uhr Klassen 5, 6, 7, 8, 9a

Bei der Rückgabe erhalten die 
Schülerinnen und Schüler 
eine Quittung über die Anzahl 
und den Zustand der zurück 
gegebenen Lernmittel.
Nicht zurückgegebene oder 
beschädigte Bücher werden in 
Rechnung gestellt.

Für Fragen wenden Sie sich 
bitte an die Servicestelle der 
Verbandsgemeindeverwaltung 
Vordereifel.
Ansprechpartner:
02651/8009-16
Frau Augel,
02651/8009-21 Frau Müller

	■ Gegen das Vergessen

Verlegung von Stolpersteinen am 24.06.2024
Einladung der BBS-Mayen
Ihr Leben und ihr Schicksal wird 
nicht vergessen: Die Jahrgangs-
stufe 12 der Carl-Burger-Schule 
Mayen hat intensiv Schicksale 
der Vertreibung und Vernichtung 
durch den Nationalsozialismus 
recherchiert und aufgearbeitet. 
Am 24.06.2024 werden zum 
Gedenken an diese Menschen 
mehrere Stolpersteine in Mayen 
verlegt – vor ihrem jeweils letz-
ten selbstgewählten Wohnort. 
Zu Beginn der Veranstaltung 
werden unter anderem die An-
gehörigen der Verstorbenen mit 
begleitenden Worten die Ge-

denkfeier einleiten.
Es ist bereits das dritte Jahr, in-
dem engagierte Lernende und 
Lehrkräfte die Erinnerung an die 
Opfer der NS-Zeit lebendig er-
halten. Dies geschieht in enger 
Zusammenarbeit mit der Stol-
perstein-Stiftung von Gunter 
Demnig.
Wir laden alle Interessierten zur 
Veranstaltung gegen das Ver-
gessen ein: Kommen Sie am 
24.06. um 13 Uhr in die Aula der 
BBS-Mayen, Gerberstraße 1, 
und begleiten Sie uns im An-
schluss zur Verlegung der Ge-
denktafeln.

Symbolbild: Stolpersteine der vergangenen Jahre
	■ Instrumente ausprobieren in Mayen

Kreismusikschule lädt zur Instrumenteninformation ein
Die Kreismusikschule lädt je-
den, der Interesse hat, ein Inst-
rument zu lernen, zur Instru-
menteninformation ein. Die Ver-
anstaltung „Instrumente auspro-
bieren“ findet am Samstag, 29. 
Juni von 15 bis 17 Uhr in der 
Grundschule Clemens, Habs-
burgring 2, in Mayen (bei 
schlechtem Wetter im Gebäude 
in der Bachstraße) statt.
In Probierstunden darf nach Her-
zenslust geschnuppert und ge-
testet werden. Erfahrene Lehre-
rinnen und Lehrer der Kreismu-
sikschule beraten die Interes-
senten fachkundig. Folgende 
Instrumente können ausprobiert 

werden: Violine, Violoncello, Ge-
sang, Klavier, Gitarre, Blockflöte, 
Querflöte, Saxophon, Klarinette, 
Schlagzeug und Keyboard.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich und der Eintritt ist frei. 
Einfach vorbeikommen, neugie-
rig sein und ausprobieren!
Infos und Kontakt bei der Ge-
schäftsstelle der Kreismusik-
schule, Telefon 02632/95740-0. 
E-Mail: info@kms-myk.de, www.
kms-myk.de, Facebook oder In-
stagram. Sprech- und Besuchs-
zeiten: montags bis freitags von 
8:30 bis 12:00 Uhr und montags 
bis donnerstags von 14:00 bis 
16:00 Uhr.

Anzeige
 ■ Die eigenen Finanzen im Blick behalten

In komplizierten Zeiten sind individuelle Lösungen gefragt

(djd-k). In turbulenten wirtschaft-
lichen Zeiten wird es immer 
schwieriger, Entscheidungen in 
Sachen Geldanlage zu treffen. 
Gerade jetzt ist eine gute Bera-
tung gefragter denn je. Die Ver-
mögensberaterinnen und Ver-
mögensberater der Deutschen 
Vermögensberatung beispiels-
weise bieten genau das. Ge-
meinsam mit ihren Kunden ent-

wickeln sie passgenaue Finanz-
konzepte. So behalten die Kun-
dinnen und Kunden jederzeit 
den Überblick im Finanz-
Dschungel. Mehr Informationen 
gibt es unter www.dvag.de. Im 
Geschäftsjahr 2023 setzte sich 
das Wachstum des Familienun-
ternehmens fort, das mit Markt-
verständnis flexibel auf Kunden-
bedürfnisse reagieren kann.

Wer seine Altersvorsorge mit Unterstützung von Expertinnen und Ex-
perten optimiert hat, kann gelassen in Richtung Ruhestand blicken.
 Foto: djd-k/Deutsche Vermögensberatung/Westend61/Rainer Berg
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Motorträume

Reifen
Radermacher

56746 Kempenich
Industriegebiet

Telefon
(02655) 2016–17

Bringt Power
auf Dauer.

Abrechnung mit allen Leasingfirmen

w
w

w
.re

ife
n-ra

dermacher.de · e-mail: info@reifen-radermacher.de

56767 Uersfeld
Tel.: 02657 - 247
autohaus.kirsten@t-online.de

Was tun, wenn‘s gekracht hat?
2.830 Tote auf deutschen Stra-
ßen: Das ist die traurige Ver-
kehrsbilanz für 2023 laut Statis-
tischem Bundesamt. Bei 2,5 
Millionen Unfällen sind außer-
dem 364.900 Menschen verletzt 
worden. Für alle, die am Verkehr 
teilnehmen, ist es daher wichtig 
zu wissen, wie man sich bei ei-
nem Unfall richtig verhält.
Vor allem heißt es: Ruhe bewah-
ren! Oberste Priorität haben die 
Absicherung der Unfallstelle 
und Erste Hilfe für Verletzte. Zu-
nächst sollte man die Warnblink-
anlage einschalten, die Warn-
weste anziehen und das Warn-
dreieck ausreichend weit ent-
fernt aufstellen, um andere 
Fahrerinnen und Fahrer auf die 
Gefahrenstelle aufmerksam zu 
machen. Anschließend leistet 
man Verletzten Erste Hilfe und 
ruft zusätzlich zur Polizei (Not-

rufnummer 110) unbedingt die 
Feuerwehr (112) an, falls Be-
triebsstoffe ausgelaufen oder 
Personen verletzt sind.
Für die Schadenregulierung durch 
die Versicherung und mögliche 
Rechtsstreitigkeiten ist die Doku-
mentation der Unfallstelle wichtig. 
Sinnvoll ist es daher, Unfallort, 
Fahrzeuge und Schäden zu foto-
grafi eren und eine detaillierte 
Skizze des Unfallhergangs anzu-
fertigen. Am besten notiert man 
sich Datum, Uhrzeit, Straßenzu-
stand und Wetterbedingungen. 
Nicht vergessen: Personalien und 
Versicherungsdaten der beteilig-
ten Personen austauschen sowie 
die Kontaktdaten möglicher Zeu-
ginnen und Zeugen aufschreiben. 
Der eigenen Versicherung sollte 
man den Unfall so schnell wie 
möglich melden.

djd 73110/DEVK

Mit dem Wohnmobil
zu den Highlights im Ländle

Charmante Fachwerkstädte, 
prunkvolle Schlösser und im-
posante Burgen prägen die rei-
che Kulturlandschaft im nördli-
chen Baden-Württemberg. Für 
Wohnmobil-Reisende ist die 
Region zwischen Würzburg, 
Nürnberg, Stuttgart und Hei-
delberg aus ganz Deutschland 
gut zu erreichen. So zum Bei-
spiel Bad Wimpfen, wo die Alt-
stadt mit der Kaiserpfalz hoch 
über dem Neckar thront. Und 
die Stellplätze liegen häufi g 

nur ein paar Schritte entfernt 
von den Städten und Sehens-
würdigkeiten. Im Schloss 
Bruchsal erzählen prunkvolle 
Tapisserien, Gemälde und Por-
zellan vom höfi schen Leben im 
18. Jahrhundert. Und auf Burg 
Guttenberg wird das Mittelalter 
mit einer Ausstellung und einer 
Greifenwarte wieder lebendig. 
Unter www.wohnmobil-bw.de/
kulturreise-2024 sind Reiseins-
pirationen und Stellplätze zu 
fi nden. djd 73059

Foto: djd/Arbeitsgemeinschaft Wohnmobil-BW/Christian Frumolt

AdBlue beim Diesel stets mit an Bord
Der Dieselmotor ist ein überaus 
sparsames und effi zientes An-
triebskonzept. Die modernen 
Motoren mit Euro-Norm 6d sind 
außerdem sehr sauber, bezo-
gen auf die Emissionswerte. So 
spielen die lange Zeit viel disku-
tierten Stickoxide inzwischen 
nur noch eine geringe Rolle. 
Grund dafür ist ein Verfahren, 
bei dem geringe Mengen Harn-
stoff (AdBlue) in die Auspuffan-
lage gespritzt werden. Bei den 
dort herrschenden hohen Tem-
peraturen zerfällt AdBlue zu Am-
moniak, mit dessen Hilfe sich 
die Stickoxide in unschädlichen 
Wasserdampf und Stickstoff 
aufspalten. Das nennt sich SCR 
– Selective Catalytic Reduction. 
Bei sinkender Restreichweite 

erscheint bei jedem Start eine 
Meldung im Cockpit und erin-
nert ans Nachfüllen. Denn ohne 
AdBlue startet das Fahrzeug 
nicht mehr. Der Verbrauch liegt 
zwischen einem und fünf Pro-
zent des Kraftstoffverbrauchs. 
Die Tanks fassen zwischen 15 
und gut 30 Liter. Im Idealfall soll-
te zwischen den Wartungsinter-
vallen in der Werkstatt kein 
Nachfüllen erforderlich sein. Auf 
dem Markt befi nden sich aber 
auch Fahrzeuge mit sehr klei-
nen AdBlue-Behältern, sodass 
die Warnung der Restreichweite 
nahezu permanent leuchtet. 
Wer AdBlue nachfüllt, sollte sich 
Einweg-Dieselhandschuhe 
überstreifen, um mögliche Haut-
reizungen zu vermeiden. pm
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Fußballturnier für Theken-
und Freizeitmannschaften in 
Siebenbach
Am 23. Juni 2024 veranstaltet Atletico Siebenbach 
sein Fußballturnier für Theken- und Freizeitmann-
schaften auf dem Sportplatz „Auf der Breite“ in 
Siebenbach.

Programm:
Samstag 22.06.2024
ab 14:00 Uhr	 Kleinfeldturnier
	 Jeder Mitspieler ist Willkommen!

Sonntag 23.06.2024
ab 13:00 Uhr	 Turnier für Theken- und
	 Freizeitmannschaften

ab 15:00 Uhr	 Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
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Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung 
zu Spitzenpreisen

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €
7.500 Stück 58,85 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €
 500 Stück 91,52 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 € / Stück

09191 72 32 88

info@lw-flyerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim
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Energie heute 

56299 Ochtendung • Tel. 0 26 25 / 95 83 00
www.bertgen.com
Beratung · Montage · Service · Ausstellung

Besuchen Sie unsere
Ausstellung oder vereinbaren
Sie einen Termin vor Ort!

ALU-INOTHERM-HAUSTÜREN

Ihre Vorteile:
• deutlich geringere Heizkosten
• Schonung der Umwelt
• Wertsteigerung Ihrer Immobilie
• bis zu 20 % Förderung auf Material- und Lohnkostenhnkoshnkosten

ENERGIEKOSTEN
SENKEN und bis zu

20% STAATLICHE
FÖRDERUNG für Fenster- und

Haustürsanierung
SICHERN!

Kunststoff-Fenster lassen die Kälte draußen
und bieten drinnen ein angenehmes Wohlfühlklima.

Fenster · Haustüren · Sommergärten · Terrassendächer · Markisen

8 % Sommerrabatt
vom 10.06. – 20.07.2024

Heizöl
Kostenlos anrufen:
Tel.: 0800 0426266
www.hamann.info

Kalt zu duschen ist nicht toll!
Dann mach´ Dir doch den 
Heiztank voll!

    Auf dem Teich 3-5  •  56645 Nickenich  •     Tel. 02632 9839 100  

Sparsame Pelletöfen
mit innovativer Steuerung
Eine „runde Sache“ ist in sich 
stimmig und gut durchdacht. 
Pelletöfen glänzen nicht nur mit 
sehr günstigen Verbrauchswer-
ten und einem hohen Wirkungs-
grad. Sie gelten auch als tech-
nisch ausgereift. Wer noch mehr 
will, kann den eigenen Pellet-
ofen mit der App erweitern. Hier-
bei steuert das Smartphone 
oder das Tablet den Pelletofen 
mit einem Fingerwisch.

Und falls Alexa vorhanden ist – 
auch per Sprache. Die App zeigt 
alle relevanten Daten auf dem 
Display an, überwacht zusätz-
lich den Pelletverbrauch und hat 
die Heizkosten fest im Blick. 
Sehr praktisch: Die App kann 
nicht nur zu Hause, sondern 
auch von unterwegs bedient 
werden. So empfängt einen die 
warme Wohnung, wenn man 
nach Hause kommt. spp-o

Energiesparen mit kuscheligen Decken

Energiesparen ist das Gebot der 
Stunde. Zu Hause frieren will 
trotzdem niemand. So kann man 
es sich z.B. am Abend auch bei 
kühleren Raumtemperaturen auf 
dem Sofa mit einer kuscheligen 
Wohndecke gemütlich machen. 
Denn Decken speichern die ab-
gestrahlte Körperwärme und sind 
damit echte Energiesparer. Ein-
fach sollte man sich die Auswahl 
der Decke nicht machen.

Denn die individuellen Bedürfnis-
se und Anforderungen sind je 
nach Alter, Geschlecht oder Kör-
perbau sehr unterschiedlich.
Es empfi ehlt sich eine eingehen-
de Beratung bei Experten.
So erhält jeder Schläfer das per-
fekte Produkt für eine erholsa-
me Nacht und auf Wunsch auch 
noch eine passende Bettwä-
sche aus kuscheliger Biber-
Baumwolle. spp-o

Foto: OBB/spp-o

„Elektrizität ist 
organisiertes Gewitter“

© George Carlin (1937 - 2008),  
US-amerikanischer Komiker, Schau-
spieler, Sozialkritiker und Autor
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Energie heute 
Sockel ist nicht gleich Sockel
Sockelabdichtung  individuell 
an bauliche Begebenheiten 
anpassen!
Der Sockel eines Gebäudes 
unterliegt hohen Beanspru-
chungen. Schlagregen, Spritz-
wasser und mechanische 
Einwirkungen können einen 
Gebäudesockel auf Dauer 
schädigen. Gibt es Anzeichen 
für baukonstruktive Mängel, 
sollte denen unbedingt nach-
gegangen werden. Die Devise 
lautet daher: Sanieren geht vor 
Kaschieren. 
„Vor jeder optischen Aufwer-
tung und Verbesserung des 
Wohngefühls muss zuallererst 
die Schadensanalyse mit ei-
nem fachlichen Konzept ste-
hen. Ansonsten schafft man 
sich optische Scheinlösungen, 
die teuer werden können und 
nur für kurze Zeit Freude be-
reiten“, so ISOTEC-Fachmann 
Michael Piroth, der mit seinem 
ISOTEC-Fachbetrieb auf die 
Sanierung von Gebäuden mit 
Feuchte- und Schimmelschä-
den spezialisiert ist. Die Folgen 
einer fehlenden oder fehler-
haften Sockelabdichtung sind 
überall und für jeden sichtbar; 
Farbveränderungen, Salzaus-
blühungen und Putzabplat-
zungen. Auch Neubauten sind 
davon betroffen. „Schadhafte 
Gebäudesockel sind häufig 
die Folge nicht fachgerechter 
Planung bzw. mangelhafter 

Ausführung“, so Piroth. „Infol-
ge einer defekten oder gar feh-
lenden Sockelabdichtung kann 
Feuchte in die Baukonstruktion 
eindringen. Dieser Feuchteein-
tritt muss zwingend unterbun-
den werden“. Bei einer fach-
gerechten Sanierung müssen 
dabei zunächst die abzudich-
tenden Stellen freigelegt und 
sorgfältig gereinigt werden. 
Je nach Untergrundbeschaf-
fenheit und auf die bauliche 
Begebenheit abgestimmt, wird 
die Sockelabdichtung dann mit 
speziellen aufeinander abge-
stimmten Materialien Schritt 
für Schritt abgedichtet und neu 
aufgebaut. Vor der fachgerech-
ten Sanierung steht jedoch 
die genaue Analyse! Sie ist 
so wichtig, weil die Ursachen 
eines Feuchtigkeitsschadens 
sehr verschieden sein können 
und ganz unterschiedliche Lö-
sungen erfordern. „Die Scha-
densanalyse bringt Klarheit 
darüber, was die Ursache für 
die Feuchteschäden ist. Denn 
erst wenn grundlegende Schä-
den beseitigt sind, macht die 
Renovierung und Verschöne-
rung Sinn“, betont Piroth.
Mit der Beseitigung des 
Feuchtschadens leisten sie 
zudem einen wichtigen Beitrag 
für die Steigerung der Wohn-
qualität, die wirtschaftliche 
Nutzbarkeit und den Werter-
halt der Immobilie.

www.isotec-piroth.de

„Heiße“ Hingucker für Küche & Co.
In der Küche machen Designheiz-
körper eine gute Figur und sind 
zudem praktische Wärmespender.
Viele Heizkörpermodelle sind 
effi zient und liefern wohlige Be-
haglichkeit und unterstreichen 
mit vielfältigen Farben von de-
zent bis knallig bunt sowie ele-
ganten Formen den Charakter 
des persönlichen Einrichtungs-
stils. Für unterschiedliche opti-

sche Wünsche und verschie-
denste Wärmeanforderungen ist 
etwas Passendes dabei – funk-
tionale Details, Elektrolösungen 
oder Sonderanfertigungen in-
klusive. Übrigens: Auch klassi-
sche Flach- oder moderne Wär-
mepumpenheizkörper werden 
heutzutage durch edle Oberfl ä-
chen zum Hingucker.

spp-o/Kermi GmbH

Klimaneutrales Stromnetz bringt Vorteile
Deutschland hat sich verpfl ich-
tet, bis zum Jahr 2045 klimaneu-
tral zu werden. Bis dahin wird 
immer mehr Strom aus erneuer-
baren Quellen durch das Strom-
netz fl ießen, vor allem aus 
Wind- und Sonnenergie. Zusätz-
lich zum Klimaschutz bedarf es 
einer geeigneten Strominfra-
struktur. Wie kann das Strom-
netz den Anforderungen der 
Energiewende gerecht werden? 
Die Erzeugung und der Strom-

transport von erneuerbarem 
Strom in einem „Klimaneutrali-
tätsnetz” ermöglicht Unabhän-
gigkeit.
Dazu müssen die Stromnetze 
ausgebaut werden. Denn die kli-
maneutralen Energieträger er-
zeugen nicht immer die gleiche 
Menge an Energie. Außerdem 
wird es in Zukunft viele dezent-
rale Energieerzeugungsanlagen 
geben statt weniger großer 
Kraftwerke wie bisher. spp-o

Gemeinsam mehr Energie(kosten) 
sparen

Energie ist wertvoll, angesichts 
hoher Energiekosten. Für das 
Heizen mit fossilen Brennstoffen 
etwa wird eine CO→-Abgabe fällig 
– und diese wird in den kom-
menden Jahren steigen.
Seit 2023 ist das Kohlendioxid-
kostenaufteilungsgesetz in Kraft. 
Es regelt, wie die CO→-Abgabe 
zwischen Mieter(inne)n und Ver-
mieter(inne)n aufgeteilt wird.
Das erwähnte Gesetz gibt auch 
vor, dass Eigentümer die Vertei-
lung der CO→-Kosten im Rahmen 

der Heizkostenabrechnung vor-
zunehmen haben.
Mieter/innen, die ebenfalls jetzt 
aktiv werden und Energie spa-
ren möchten, liefert die unterjäh-
rige Verbrauchsinformation Hin-
weise.
Diese können Vermieter/innen 
von Liegenschaften mit fernab-
lesbaren Messgeräten ihren Mie-
ter(inne)n schon heute monatlich 
zukommen lassen.
Denn: Wer seinen Verbrauch 
kennt, kann reagieren. spp-o

Foto: ista SE, 2023/spp-o
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» Feuerwehrnachrichten

■ Freiwillige Feuerwehr Anschau
Ehrung im Rahmen des Vatertagsfestes

Der Förderverein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Anschau richte-
te am 09. Mai 2024 sein Vater-
tagsfest aus. Auch in diesem 
Jahr war Petrus den Feuerwehr-
kameraden hold: Bei strahlen-
dem Sonnenschein war der 
Rahmen geschaffen für diese 
schöne Open-Air-Veranstaltung 
in der Dorfmitte von Anschau.
So besuchten neben den be-
freundeten Nachbarwehren 
auch zahlreiche Gäste aus Nah 
und Fern das Vatertagsfest in 
Anschau.
Bevor es jedoch zum gemütli-
chen Teil überging, standen am 
Vormittag noch Beförderungen 
und Ehrungen verdienter Kame-

raden an. Mit dem Goldenen 
Feuerwehrehrenzeichen wer-
den Kameraden geehrt, die auf 
einen 35-jährigen aktiven Dienst 
in der Feuerwehr zurückblicken 
können.
An diesem Tage konnte diese 
Auszeichnung an Wolfgang 
Groß verliehen werden.
Die Ehrung wurde durchgeführt 
vom Landrat des Kreises Mayen-
Koblenz, Herrn Dr. Alexander 
Saftig.
Zu den Gratulanten zählten der 
Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Vordereifel Alfred Scho-
misch, der stellvertr. Wehrleiter 
Thomas Spitzley sowie der Orts-
bürgermeister Franz Bläser. Ehrung von Wolfgang Groß durch Herrn Landrat Dr. Saftig.

Landrat Herr Dr. Saftig bei seinem Grußwort.

■ Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr 
Kehrig am 22. und 23.06.2024

Die Freiwillige Feuerwehr Kehrig 
sowie der Förderverein der Freiwil-
ligen Feuerwehr Kehrig e.V. veran-
stalten am Samstag, 22.06.2024 
und Sonntag, 23.06.2024, ihren 
„Tag der offenen Tür“.
Zu diesem Anlass laden wir alle 
interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, Kameradinnen und Ka-
meraden sowie befreundete Ver-
eine recht herzlich zum Feuer-
wehr-Gerätehaus nach Kehrig ein.
Das Programm ist wie folgt ge-
plant:
Samstag, 22.06.2024
ab 18:00 Uhr: Eröffnung des 

Bierbrunnens und Feines aus 
der Frittenbude
Sonntag, 23.06.2024
ab 10:30 Uhr: Frühschoppen, 
Feines aus der Frittenbude
ab 13:00 Uhr: Fahrzeugausstel-
lung mit den neuen geländegän-
gigen Fahrzeugen aus der Vor-
dereifel, Kuchenbuffet sowie 
Hüpfburg und Spielmobil für un-
sere kleinen Gäste
ab 21:00 Uhr: Public Viewing 
des EM-Spiels Deutschland vs. 
Schweiz
Wir freuen uns über Ihren Be-
such!

■ Blutspendetermin in Herresbach

Die First Responder FFW Her-
resbach in Zusammenarbeit 
mit dem Deutschen Roten 

Kreutz, laden zum Blutspen-
den am 03.05.2024 in Herres-
bach ein.

02652/4206
seit 150 Jahren

Nachhaltigkeit
durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Werte erhalten!Werte erhalten!

NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG

- Garnituren (auch Antik) - TV-Sessel

- Eckbänke & Stühle - Alle Holzarbeiten

- Reparaturen - und vieles mehr.

...kompetent, zuverlässig, individuell

Faszinierende Stoffe

- Annahme und Beratung -

Weinert, Emmelshausen Tel.: 06746 / 800188

Stoffe & Leder …
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einer von hier:
Marko Boos

Trockene Wände
garantiert!

Unser kostenfreies Angebot:
9Schadensanalyse
9Sanierungskonzept
9Unverbindliches Angebot

Wir sanieren Ihre feuchten Wände 
im Keller oder Wohnbereich.

Ohne Ausschachtung!

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!
Direkt anrufen! 02602 / 106 83 53
www.bkm-montabaur.de / info@bwa-expert.de

BWA Expert GmbH
Nordstraße 3
56412 Niederelbert
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Wir sanieren Ihre feuchten Wände 
im Keller oder Wohnbereich.
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Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!
Direkt anrufen! 02602 / 106 83 53
www.bkm-montabaur.de / info@bwa-expert.de

BWA Expert GmbH
Nordstraße 3
56412 Niederelbert
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garantiert!
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9Unverbindliches Angebot
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im Keller oder Wohnbereich.

Ohne Ausschachtung!

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!
Direkt anrufen! 02602 / 106 83 53
www.bkm-montabaur.de / info@bwa-expert.de

BWA Expert GmbH
Nordstraße 3
56412 Niederelbert
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	» Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei St. Barbara, Mendig

Pfarrbüro St. Barbara: Kirchstraße 20, 56743 Mendig,
Tel.-Nr. 02652/989567; Fax: 02652/989569
E-mail: pfarrei@st-barbara-mendig.de / https://st-barbara-mendig.de
Sekretariat in Mendig:
Birgit Bohlen, Monika Junk und Elisabeth Wissen
Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Barbara, Mendig:
Montag bis Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Montag- und Donnerstagnachmittag: 15:00 bis 17:00 Uhr
Samstag, 22. Juni 2024
14:00 Uhr St. Genovefa,

Obermendig
Trauung von Stephan Schuler und 
Sabrina Hillesheim mit Taufe von 
Toni Werner Schuler

14:00 Uhr St. Johannes Ap.,
Thür

Trauung von Dominik Engels und 
Jacqueline Waizenhöfer

16:00 Uhr St. Hubertus,
Rieden

Taufe von Malte Schüller

17:30 Uhr St. Maximin,
Ettringen

Vorabendmesse
Helga Mohr und Angehörige

19:00 Uhr St. Hubertus,
Rieden

Vorabendmesse
für die Lebenden und Verstorbenen 
der Pfarrei; Margot Burger und leben-
de und verstorbene Angehörige; für 
besondere Anliegen und Wünsche; 
Genoveva und Werner Racke

Sonntag, 23. Juni 2024
09:30 Uhr St. Johannes Ap. ,

Thür
Hochamt nach Meinung

11:00 Uhr St. Cyriakus,
Niedermendig

Wort-Gottes-Feier

Mittwoch, 26. Juni 2024
18:00 Uhr St. Maximin,

Ettringen
Rosenkranzandacht

Donnerstag, 27. Juni 2024
14:30 Uhr Volkesfeld Sterbeamt mit anschließender Bei-

setzungvon Willi Schwarz
Freitag, 28. Juni 2024
10:00 Uhr St. Cyriakus,

Niedermendig
Hl. Messe im Caritaszentrum

15:00 Uhr St. Nikolaus,
Kottenheim
Kindergarten

Abschlussfeier mit Segnung der 
Schulkinder im Kindergarten Kot-
tenheim

19:00 Uhr St. Cyriakus,
Niedermendig

Gottesdienst „sofalockend“ - für alle, 
die mitten im Leben stehen

Samstag, 29. Juni 2024 / Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel
17:30 Uhr St. Genovefa,

Obermendig
Vorabendmesse
für die Lebenden und Verstorbenen 
der Pfarrei;1. Jahrgedächtnis Her-
bert Neis; Lebende und Verstorbene 
der Herz-Jesu-Ehrenwache

19:00 Uhr St. Nikolaus,
Kottenheim

Vorabendmesse
1. Jahrgedächtnis Ina Lung;Liesel 
Günther und die Verstorbenen der 
Jahrgänge 1943/44; Klaus Manne-
bach; Stiftungsmesse Pastor Caroli

Sonntag, 30. Juni 2024
09:30 Uhr St. Johannes Ap.,

Thür
Hochamt zum 100-jährigem Jubilä-
um der Freiwilligen Feuerwehr Thür

10:00 Uhr Obermendig,
Marienstift

Wort-Gottes-Feier

11:00 Uhr St. Cyriakus,
Niedermendig

Hochamt musikalisch gestaltet 
(Trompete) und Kinderkirche
Sechswochenamt Agnes Rothbrust; 
Jahrgedächtnis Elisabeth Scheuren; 
Eheleute Hans und Angela Nei-
ser,im besonderen Anliegen; Ursula 
Mielke

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne

	■ Katholische Pfarrei St. Jodokus

Samstag, 22. Juni 2024 Hl. John Fisher; Hl. Thomas More [Morus]
17.30 Uhr Kirchwald Vorabendmesse

Einladung an die Kommunionkinder 
- Segnung der religiösen
Geschenke

19.00 Uhr Wanderath Vorabendmesse
Jahrgedächtnis Adele Knechtges, 
Herresbach / Hl. Messe Ehel. Hed-
wig u. Alois Müller, Virneburg / Ehel. 
Michael u. Maria Retterath, Döttin-
gen / Ehel. Peter u. Katharina Ley, 
Döttingen / Ehel. Maria u. Albert 
Löhr u. Sohn Walter
(Messdiener/-in: Nele Bungarten, 
Mina Wilbert)

Sonntag, 23. Juni 2024 12. Sonntag im Jahreskreis
Ewiges Licht Wanderath
Das ewige Licht brennt für: Matthias u. Agnes Nett, Nitz
Dienstag, 25. Juni 2024
16.00 Uhr Langenfeld 

Pfarrhaus
seelsorg. Sprechstunde

18.30 Uhr Langenfeld Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 27. Juni 2024
18.30 Uhr Nitz Hl. Messe
Sonntag, 30. Juni 2024 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben des Papstes (Peterspfennig)
Ewiges Licht Wanderath
Das ewige Licht brennt für: Gerhard Schumacher, Wanderath
09.30 Uhr Wanderath Kirmeshochamt

Sechswochenamt Johanna Schild, 
Oberbaar / Sechswochenamt Maria 
Hänzgen
(Messdiener/-in: Henriette Schoen, 
Merle Bungarten)

09.30 Uhr Langenfeld Hochamt
Messe für die Lebenden und Ver-
storbenen der Pfarrei / Sechswo-
chenamt Hedwig Kaltz / Hl. Messe 
Alfons Andres, Arft / Aloys Kaltz / 
Leb. u. Verst. d. Fam. Klein-Kaltz

10.00 Uhr Oberwel-
schenbach

Kirmesgottesdienst

Dienstag, 02. Juli 2024 Fest Mariä Heimsuchung
18.30 Uhr Wanderath Hl. Messe

Hl. Messe Matthias u. Anna Larscheid, 
Leb. u. Verst. d. Fam. Larscheid / Ernst 
Schumacher, Nitz

Donnerstag, 04. Juli 2024
18.30 Uhr Arft Hl. Messe
18.30 Uhr Döttingen Rosenkranzgebet
Samstag, 06. Juli 2024 Hl. Goar; Hl. Maria Goretti
17.30 Uhr Kirchwald Wort-Gottes-Feier beginnt mit Frie-

densgebet für die Ukraine und die 
Welt

19.00 Uhr Langenfeld Vorabendmesse
Messe für die Lebenden und Ver-
storbenen der Pfarrei / 2. Jahrge-
dächtnis Peter Leicht / 7. Jahrge-
dächtnis Roswitha Klein / Hl. Messe 
Ehel. Stefan Schomisch. verst. An-
geh. / Manuela Leicht / Leb. u. Verst. 
d. Fam. Racke und Müller / Msgr. 
Josef Schrupp und Alois Justen / 
Richard Racke und Barbara Müller / 
Klaus und Heidi Racke / † Franz 
Klein / Leb. u. Verst. d. Fam. Kaltz u. 
Klein
Fahrzeugsegnung nach dem Gottes-
dienst
(Messdiener/-in: Jonas Schlig)

Sonntag, 07. Juli 2024 14. Sonntag im Jahreskreis
Ewiges Licht Wanderath
Das ewige Licht brennt für: Willi Retterath, Oberbaar
13.30 Uhr Herresbach lebendiger Rosenkranz
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In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Wir tragen dich für immer
in unseren Herzen weiter

dein Viktor
dein Sohn Igor mit Helene, 
Paul und Elise 
dein Sohn Anton mit Sunju
deine Schwester Irina 
mit Familie

Oberbaar, im Juni 2024

Menschen, die wir geliebt haben 
gehen nie wirklich von uns.

Sie leben für immer 
in unseren Herzen weiter. 

Natalja Macko
* 23.07.1968      † 11.06.2024

Kontakte
Pfarrbüro; Telefon: 02655-1342
Mail: pfarrei.sankt-jodokus@bistum-trier.de
Homepage: www.sankt-jodokus.de
Öffnungszeiten; Montag: 10 - 15 Uhr, Donnerstag: 12 - 15 Uhr
Vom 17.06. bis 25.06.2024 ist das Pfarrbüro geschlossen.
Pastor Schuh: über das Pfarrbüro
oder joerg.schuh@bistum-trier.de
Kooperator Corsten: über das Pfarrbüro
oder thomas.corsten@bistum-trier.de
Diakon Bach: Mobil 0171 2165494
oder hans-georg.bach@bistum-trier.de
Diakon Nober: Mobil 0170 4769019
oder martin.nober@bistum-trier.de
Pastoralreferentin Feit: Mobil 0160 90813768
oder ulla.feit@bistum-trier.de
Krankensalbung für Schwerstkranke:
über das Pfarrbüro und außerhalb der Bürozeiten: 0170 4506715

	■ Katholisches Pfarramt 
der Pfarreiengemeinschaft Nachtsheim

Alleestraße 12 - 56729 Nachtsheim - Tel. 0 26 56 / 240
Fax: 0 26 56 / 95 12 14 - Pfarramt-Nachtsheim@t-online.de
Gottesdienstordnung
v. 22.06.-30.06.2024
Samstag, 22. Juni 2024
17:30 Uhr Boos Vorabendmesse
19:00 Uhr Nachtsheim Taizé-Gebet
Sonntag, 23. Juni 2024
11:00 Uhr Weiler Hochamt zur Kirmes mitgestaltet

vom Kirchenchor Nachtsheim
12:00 Uhr Weiler Taufe von Raphael May
Montag, 24. Juni 2024
10:00 Uhr Weiler Kirmesmesse
Mittwoch, 26. Juni 2024
18:30 Uhr Luxem Hl. Messe
Donnerstag, 27. Juni 2024
18:30 Uhr Ditscheid Hl. Messe
Freitag, 28. Juni 2024
18:30 Uhr Nachtsheim Hl. Messe
Samstag, 29. Juni 2024
Messdienerausflug der Pfarreiengemeinschaft
17:30 Uhr Monreal Vorabendmesse
Sonntag, 30. Juni 2024
11:00 Uhr Nachtsheim Hochamt

	■ Pfarrei St. Lukas, Mayen

Sie erreichen unser Pfarrbüro unter 02651/7626-0 oder per Mail an 
pfarrei@sankt-lukas-mayen.de. Für seelsorgl. Notfälle wird eine Ruf-
nummer auf dem Anrufbeantworter angesagt.
Ausführliche Infos im Pfarrbrief oder auf unserer HP:
www.sankt-lukas-mayen.de.
Mittwoch, 19. Juni
09:00 Uhr St. Veit Hl. Messe in der Kapelle
18:30 Uhr My MarktplatzÖkum. Friedensgebet
Donnerstag, 20. Juni
18:30 Uhr Kehrig Hl. Messe
Freitag, 21. Juni
09:00 Uhr Kürrenberg Hl. Messe
16:30 Uhr St. Veit Kap. Rosenkranzandacht
Samstag, 22. Juni
16:00 Uhr St. Clemens Konzert Deutsch-Tschechischer Freun-

deskreis 30 Jahre Städtepartnerschaft
17:00 Uhr St. Johann Vorabendmesse mit Vorstellung der neu-

en Messdienerkinder;
im Anschluss an die Messe wird die Kir-
mes eröffnet.

19:00 Uhr Hausen Vorabendmesse
Sonntag, 23. Juni
09:30 Uhr Alzheim Hochamt
11:00 Uhr Herz Jesu Hochamt
11:00 Uhr Waldkapelle Familiengottesdienst,

anschl. Begegnung und Imbiss.
14:00 Uhr Herz Jesu Tauffeier von Luisa Maria Dietz,

Emma Elisabeth Wolf
18:00 Uhr St. Clemens Hochamt
Dienstag, 25. Juni
18:30 Uhr Kü Nitztal Hl. Messe
Mittwoch, 26. Juni
09:00 Uhr Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr My MarktplatzÖkum. Friedensgebet
Donnerstag, 27. Juni
18:30 Uhr Alzheim Hl. Messe

NAC H RU F
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von 

Karl Heinz „Kalle“
der am 01.06.2024 verstorben ist. Kalle war über viele Jahre hinweg  

ein wertvolles und engagiertes Mitglied unseres Vereins.  
Sein Enthusiasmus, seine Hilfsbereitschaft und seine unermüdliche 

Unterstützung haben unseren Verein entscheidend geprägt. Kalle war 
stets bereit, sich einzubringen und mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. 

Er hat nicht nur durch seine Taten, sondern auch durch seine  
positive Art das Vereinsleben bereichert.

Wir verlieren nicht nur ein langjähriges Vereinsmitglied,  
sondern auch einen lieben Freund, dessen Lachen und gute Laune  

uns sehr fehlen werden. Sein Andenken werden wir in Ehren halten 
und er wird immer einen Platz in unseren Herzen haben.

In diesen schweren Stunden sind unsere Gedanken bei seiner Familie 
und seinen Freunden. Möge Kalle in Frieden ruhen.

Mit tiefem Mitgefühl,
Showtanzgruppe Ettringen e.V.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Adenau

Prädikant Ingo Köhler lädt am 23.06. um 11 Uhr zum Gottesdienst in 
Kelberg ein.
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Freitag, 28. Juni
16:30 Uhr St. Veit Kap. Rosenkranzandacht
18:30 Uhr St. Johann Hl. Messe
Samstag, 29. Juni
17:30 Uhr St. Veit Vorabendmesse mit Vorstellung der neu-

en Messdienerkinder.
19:00 Uhr Kehrig Vorabendmesse
Sonntag, 30. Juni
11:00 Uhr Herz Jesu Hochamt mit Vorstellung der neuen 

Messdienerkinder.
14:00 Uhr Alzheim Tauffeier von Emily Klein, Tim Köppchen
18:00 Uhr St. Clemens Hochamt mit Vorstellung der neuen 

Messdienerkinder.

	■ 2. Synodalversammlung 
des Pastoralen Raums Mayen im September

Vorbereitungsgruppe bringt neue Beteiligungsstruktur 
weiter voran
Am 14.09.2024 findet in Kottenheim die 2. Synodalversammlung des 
Pastoralen Raumes Mayen statt. Hinter dem noch weithin unbekann-
ten Gremium mit dem etwas sperrigen Namen verbirgt sich ein zen-
traler Baustein eines grundlegenden Umbaus der kirchlichen Bera-
tungs- und Mitbestimmungsstrukturen im Bistum Trier.
Menschen aus den unterschiedlichsten christlichen und kirchlichen 
Gruppen, Gremien, Institutionen, Vereinen und Initiativen werden im 
September Fragen des christlichen und kirchlichen Lebens beraten, 
Erwartungen und Empfehlungen formulieren und zudem bis zu 12 
Frauen und Männer in das Entscheidungsgremium des pastoralen 
Raumes, den Pastoralen Rat, wählen.
Eine Gruppe rund um Rainer Dinger, dem Vorsitzenden des Pastoralen 
Rates, hat im Mai die Vorbereitung der Synodalversammlung begon-
nen. Auch wenn alle Mitwirkenden Erfahrungen in der Organisation von 
kirchlichen Versammlungen haben, so ist bei den Planungstreffen doch 
auch die zuversichtliche Spannung zu spüren, an etwas Neuem betei-
ligt zu sein und auch die 2. Synodalversammlung erfolgreich zu gestal-
ten. Es gilt in den nächsten Wochen bei den Mitchristen das Vertrauen 
in die neuen Strukturen und Gremien zu wecken, die echten Chancen 
der Mitwirkung und der Mitgestaltung im Pastoralen Raum aufzuzeigen 
und zur Teilnahme und zum aktiven Mittun zu motivieren. In einer ers-
ten Informationsrunde macht die Vorbereitungsgruppe auf den Termin 
im September aufmerksam und hat Informationsmaterial zu den neuen 
Gremien auf der Internetseite des Pastoralen Raumes eingestellt: 
www.pr-mayen.de. Dr. Thomas Fößel, seit Anfang Mai Mitglied des Lei-
tungsteams des Pastoralen Raumes, lädt ein, sich mit den neuen Gre-
mien vertraut zu machen. Ihm ist das gute, geordnete Zusammenwir-
ken aller Kräfte ein Herzensanliegen, war er doch an der Entwicklung 
der Gremienstruktur im Bistum Trier als Referent für die Räte im Bi-
schöflichen Generalvikariat Trier maßgeblich beteiligt.
Der Pastorale Raum Mayen umfasst geografisch die Stadt Mayen und 
die Verbandsgemeinden Mendig und Vordereifel. 3 Pfarreien, eine 
Pfarreiengemeinschaft und viele Einrichtungen wie zum Beispiel die 
Katholische Lebensberatung, die Familienbildungsstätte oder die Cari-
tas gestalten in diesem Raum christliches und kirchliches Leben.

Die Synodalversammlung des Pastoralen Raumes Mayen wird u.a. 
vorbereitet von (unten von links nach rechts) Helga Wendel, Pastoraler 
Rat, Ulrike Heuft, Pastoraler Rat, Irmgard Hillesheim, Caritasverband 
Rhein-Mosel-Ahr, (oben von links nach rechts) Hans-Peter Schmitz, 
Pastoraler Rat, Dr. Thomas Fößel, Leitungsteam, Christiane Jeub, Ein-
richtungsleiterin Altenzentrum St. Johannes Mayen, Rainer Dinger, 
Vorsitzender des Pastoralen Rates, Monika Lellmann, Gemeinderefe-
rentin Pfarreiengemeinschaft Nachtsheim

Foto: Susanne Möckel-Lamberty

	■ Kloster Maria Martental

21.06. Freitag
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Messbundmesse
22.06. Samstag
17:00 Uhr Vorabendmesse
23.06. Sonntag
08:30 Uhr Frühmesse
11:00 Uhr Hochamt
17:00 Uhr Abendmesse
25.06. Dienstag
14:30 Uhr Rosenkranz
15:00 Uhr Pilgermesse
28.06. Freitag
16:30 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr Messbundmesse
29.06. Samstag, Fest Petrus und Paulus
17:00 Uhr Hochamt
30.06. Sonntag
08:30 Uhr Frühmesse
11:00 Uhr Hochamt
17:00 Uhr Open-Air Gottesdienst, Hauptzelebrant Pater Christoph 

Kübler, Pfarrei Hl. Elisabeth zwischen Endert und Üß mit 
musikalischer Begleitung der Chorgemeinschaft Gevenich/
Weiler/Kennfus/Alflen unter Leitung von Kai Höhmann

Polnische Gottesdienste:
Jeden 2. Sonntag im Monat um 14:30 Uhr in der Pfarrkirche
in 56828 Alflen

	■ Evangelische Kirchengemeinde Mayen

Donnerstag, 20.06.
15.00 Uhr Spieletreff
17.30 Uhr Jugendtreff
Freitag, 21.06.
10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Villa Toscana“ in Kot-

tenheim mit Pfr.in Steinau
19.30 Uhr Chorprobe
Sonntag, 23.06.
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit anschließendem Gemeindefest
Dienstag, 25.06.
15.00 Uhr Konfirmandenkurs Gruppe 1
Mittwoch, 26.06.
09.30 Uhr Krabbelgruppe „Zwergenland“
14.30 Uhr Kindergruppe „Zauberkiste“
16.00 Uhr Kindergruppe „Zauberlicht“
16.00 Uhr Trauerspaziergang in Kürrenberg
18.30 Uhr ökumenisches Friedensgebet auf dem Marktplatz
Donnerstag, 27.06.
19.00 Uhr Frauenkreis Boos
Freitag, 28.06.
09.30 Uhr Erzählcafé
19.30 Uhr Chor
Samstag, 29.06.
09.00 Uhr Konfirmandenausflug zum Kletterpark in Kürrenberg
Sonntag, 30.06.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr.in Steinau (bei gutem Wetter draußen)

	■ Seniorenteam der Pfarreiengemeinschaft 
Nachtsheim

Einladung zum Grillfest
Der Seniorenkreis der Pfarreiengemeinschaft Nachtsheim und die 
Kirmesfreunde Nachtsheim laden alle Senioren der Pfarreienge-
meinschaft zum gemütlichen Grillen in den Pfarrgarten ein.
Termin: Montag, 08. Juli 2024 ab 15:00 Uhr
Wie schon in den letzten Jahren spenden uns die Kirmesfreunde 
wieder ein gemütliches Grillen.
Wir freuen und bedanken uns sehr für die Unterstützung bei den 
Kirmesfreunden.
Damit wir besser planen können meldet Euch bitte bis Montag, 
01. Juli 2024 bei eurem Helferteam an:
Marita Bach: Tel. 8345
Margret Hermann: Tel. 1212
Ingeborg Gerhards: Tel. 372
Bei hoffentlich schönem Wetter wollen wir gemeinsam ein paar schöne 
Stunden bei kühlen Getränken und Leckerem vom Grill verbringen.
Wir freuen uns auf Euch

Euer Helferteam und die Kirmesfreunde
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Hilfe in schweren Stunden

Burghof 1   I   56745 Bell   I   02652-5563960   

Rawert Bestattungen

I N  M O M E N T E N  D E R  S T I L L E
S I N D  W I R  F Ü R  S I E  D A .

www.kreusch-bestattungen.de

„Die persönliche,                         

Andreas LanserAndreas Lanser
Fachgeprüfter Bestatter, seit 2003

individuelle Betreuung und 

Beratung ist mir wichtig!“                        

Mayen - Polch - Umliegende VerbandsgemeindenMayen - Polch - Umliegende Verbandsgemeinden

02651-2907
Tag und Nacht erreichbar

Ausstellung in Kottenheim, Burgstraße
Ausstellung in Niederzissen, Horststraße
(ehem. Grabmale Bremm)

Inh. Ralf Bell-Schäfgen
Brohltalstraße • 56656 Brohl-Lützing
Fon 02633 1645 • info@netze-muehle.de
www.netze-muehle.de

Feiertage als Herausforderung
für Trauernde
Jahr um Jahr erleben die aller-
meisten von uns Feiertage als 
wohltuende Unterbrechung unse-
res Alltags. Wir versuchen zur 
Ruhe zu kommen, nehmen uns 
Zeit für Familie und Freunde, gön-
nen uns eine gedankliche Auszeit 
von den vielen Fragen, die im Pri-
vat- und im Berufsleben unsere 
Aufmerksamkeit fordern.
Für Trauernde sind Feiertage 
seit jeher eine Herausforderung. 
Wer den Verlust eines geliebten 
Menschen verarbeitet, der fühlt 
sich im üblichen Rummel und 
angesichts der allgemeinen Vor-
freude oft fehl am Platz. Insbe-
sondere das erste Fest ohne ei-
nen nahen Menschen ist für 
viele Trauernde eine emotionale 
Belastung. Mancher sucht viel-
leicht gerade den Anschluss 
und möchte die Feiertage in Ge-
sellschaft verbringen; mancher 
ist lieber alleine mit sich, seinen 
Gedanken und Erinnerungen. 
Insbesondere während der Feier-

tage sollten Familie und Freunde 
sich die Zeit nehmen, Trauernden 
in ihrem Schmerz ganz individuell 
beizustehen. Wichtig ist, offen da-
rüber zu sprechen, was dem Ein-
zelnen hilft, und Räume zu schaf-
fen, in denen Trauer auch als trös-
tend und heilsam empfunden 
werden kann.
Die Trauer jedes Einzelnen sieht 
anders aus, braucht ihre eigene 
Zeit und ihren eigenen Raum. 
Feier- und Urlaubstage bieten 
die Möglichkeit, gedanklich ei-
nen Schritt zurückzutreten und 
innezuhalten. Was tut mir gut in 
meiner Trauer? Wie kann ich an-
deren in ihrer Trauer beistehen? 
Und wie kann ich einen Ab-
schied, der mir durch die Pande-
mie vielleicht verwehrt worden 
ist, auf ganz eigene Weise nach-
holen – oder meinen Nächsten 
auf einem solchen Weg beglei-
ten?“ Die Antworten auf diese 
Fragen kann jeder nur selbst 
geben. akz-o
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	» Sport

	■ Die C-Jugend der JSG Vulkaneifel 
(Ettringen, Kottenheim und Mendig) wurde für den Meistertitel 
in der Bezirksliga geehrt

Die C-Jugend der JSG Vulkanei-
fel hat eine phänomenale Sai-
son hinter sich, die sie mit 17 
Siegen, 4 Unentschieden und 
nur 3 Niederlage abschloss. Die 
jungen Spieler zeigten sowohl 
offensiv als auch defensiv eine 
beeindruckende Leistung und 
stellten ihre Gegner vor große 
Herausforderungen.
Stellvertretenden für den Fuß-
ballverband Rheinland über-
reichte Tino Zengler (Staffellei-
ter) im Rahmen des letzten Trai-
nings die Medaillen an die Jungs 
der JSG Vulkaneifel.
Das Trainerteam Leonard Frank, 
Marco Pung und Thomas Kahl 
sind stolz auf diese erbrachte 
Leistung und danken der Mann-
schaft für die erfolgreiche Sai-
son Marco Pung; Leonard Frank; Thomas Kahl

Für die JSG spielten: Jonas Lohner; Matti Heuft; Jonas Schlig; Nils Kahl; Paul Lamack; Tim Surdyk; Anton Tinschmann; Janis Otto; Tom 
Oberender; Jimmy Müller; Nico Michels; Philipp Pung; Matti Schneider; Maximilian Kretschmann; Ben Köhler; Hysen Bunijaku; Pavle Sakic; 
Maximilian Adams.

	■ Hanghuhn-Cup in Bermel

Nach 5 Jahren rollt der Ball end-
lich wieder auf dem Sportplatz 
in Bermel. Der SV Bermel-Nie-
derelz e.V. lädt am Samstag, 
den 29. Juni zum Hanghuhn 
Cup ein. Los geht es um 14 Uhr 
mit dem Turnier. Zahlreiche 
Mannschaften kämpfen um den 
Wanderpokal des Turniers und 
den Bierpokal. Für die Kinder 
steht eine Hüpfburg bereit. Ab 
18 Uhr wird das EM Achtelfinale 
live übertragen. Für das leibliche 
Wohl ist, mit Kaffee und Kuchen 
am Nachmittag, sowie herzhaf-
tem aus dem Imbiss, wie immer 
bestens gesorgt. Bei einem fri-
schen Bier vom Fass kann man 
den Abend dann in gemütlicher 

Runde ausklingen lassen. Am 
Sonntag, den 30. Juni startet ab 
13.30 Uhr unser Familientag. 
Geplant ist eine kleine Wande-
rung für Jung und Alt. Unterwegs 
stehen hierbei kleine Spiel- und 
Rätselstationen für die Kinder 
bereit. Nach der Wanderung gibt 
es auf dem Sportplatz Kaffee 
und Kuchen, kühle Getränke und 
leckeres aus dem Imbiss. Auch 
hier sind eine Hüpfburg und 
Spielstationen für die Kinder auf-
gebaut. Eingeladen sind alle Ver-
einsmitglieder mit ihren Familien 
und Freunde des Vereins.
Auf euren Besuch am Sport-
platz freut sich der SV Bermel-
Niederelz e.V.

	■ Sportwoche des JSV Ettringen

Die Sportwoche des JSV Ettrin-
gen wirft ihre Schatten voraus! 
Mit einem tollen Programm star-
tet am 24.7. die Sportwoche des 
JSV Ettringen. Den Beginn ma-
chen wir mit einem Inklusions-
spiel, welches mittlerweile ein 
fester Bestandteil der Sportwo-
che geworden ist. Freitag geht 
es mit einem Blitzturnier unserer 
2. Mannschaft weiter. Als Gäste 
dürfen wir die FSG Vordereifel 
und die SG Mendig III begrü-
ßen. Die Kinder sind bereits 
heiß auf das DFB-Mobil, wel-
ches am Samstagmorgen für 
die Jüngsten bereit steht. Dabei 
trainieren die Kinder und Trainer 
mit Trainern des @fvrheinland. 

Ab 15.00 Uhr folgt dann eine 
Premiere auf dem Ettringer 
Sportplatz. Wir freuen uns auf 
die 1. Dorfmeisterschaft im 9m-
Schießen. Dieses Event ist für 
alle geeignet und jeder kann 
teilnehmen. Eine separate Info 
dazu folgt noch! Am Sonntag 
freuen wir uns, die Mannschaf-
ten, Trainer und Funktionsteam 
vorzustellen, bevor die 1. Mann-
schaft gegen den Rheinlandli-
gisten SG 99 Andernach ein 
Testspiel bestreitet. Also viele 
highlights-kommt gerne vorbei. 
Ein besonderer Dank gilt auch 
der Kreissparkasse Mayen und 
der VR Bank RheinAhreifel eG 
für ihre Unterstützung.
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	■ Platzeröffnung der neuen Kehriger Ganzjahres-Tennisplätze 
rückt näher

Nach großem Einsatz der Mit-
glieder der Tennis-Abteilung des 
TuS Kehrig e.V. und professio-
nell umgesetzt durch die Firma 
Sportas GmbH konnten Ende 
Mai 2024 die neuen umwelt-
freundlichen Ganzjahres-Ten-
nisplätze und die neue LED-
Flutlichtanlage in Rekordzeit 
fertiggestellt werden.
Die neuen Plätze bieten viele 
Vorteile: Nicht nur werden diese 
das ganze Jahr über bespielbar 

sein, sondern sie eignen sich 
aufgrund des ebenen Belags 
auch für Rollstuhltennis und 
Mehrzwecksportarten. Der frost-
unempfindliche Spielbelag ga-
rantiert eine lange Haltbarkeit 
dank geringer Abnutzung. Nicht 
zuletzt können viele tausende 
Liter Wasser eingespart wer-
den, da die Plätze vor der Nut-
zung jeweils nur wenige Minuten 
bewässert werden müssen. Par-
allel zur Platzsanierung wurde 

eine moderne LED-Flutlichtan-
lage eingebaut, die den Spielbe-
trieb auch in der Dämmerung 
und sogar in Dunkelheit ermög-
licht.
Viele der fleißigen Helferinnen 
und Helfer (siehe Foto) durften 
die Plätze beim „Helferfest“ am 
31.05. als Erste bespielen und 
konnten sich bis spät in die 
Nacht von der Leistungsfähig-
keit der Flutlichtanlage überzeu-
gen.

Die Eröffnung der neuen Plätze 
soll nun am Samstag, den 
13.07.2024 mit allen Tennisbe-
geisterten aus Kehrig und Um-
gebung gefeiert werden!
Gestartet wird um 11 Uhr mit 
einem „Schleifchen-Turnier“, an 
dem sowohl Tennisneulinge als 
auch erfahrene Spieler teilneh-
men können. Die Paarungen 
werden vor jedem Spiel neu zu-
gelost – es geht um den Spaß!
Anmeldungen zur Teilnahme bit-
te bis spätestens 06.07.2024 an 
Stefan Martini (0160 – 5343778) 
oder Michael Stephani (0151 – 
41666050).
Gegen 14 Uhr findet dann die 
offizielle Platzeröffnung statt. 
Für das leibliche Wohl wird mit 
Gegrilltem, Salaten und kühlen 
Getränken bestens gesorgt sein 
und auch die kleinen Gäste wer-
den dank einer Hüpfburg sowie 
einer „Bungee-Run-Anlage“ auf 
ihre Kosten kommen.
Nach Fortsetzung des Turniers 
mit anschließender Siegereh-
rung, startet gegen 20 Uhr dann 
die große Platzeröffnungsparty 
mit Cocktails und Live-Musik 
von „Stille und Schmitz Cover 
Rock“.
Die Tennis-Abteilung freut sich 
auf zahlreiche Turnier-Teilneh-
mer, Zuschauer und Partygäste!Gut gelaunte Helferinnen und Helfer beim „Helferfest“ der Tennis-Abteilung� Foto: privat

	■ Die A-Jugend der JSG Vulkaneifel 
(Ettringen, Kottenheim und Mendig) 
sichert sich den Klassenerhalt

Am letzten Spieltag der Rhein-
land-Liga sicherte sich die JSG 
Vulkaneifel Kottenheim mit ei-
nem überzeugenden 5:0-Sieg 
gegen die JSG Niederahr den 
Klassenerhalt. Dank einer star-
ken Mannschaftsleistung konnte 
Vulkaneifel in allen Spielphasen 
dominieren und wichtige drei 
Punkte einfahren. Im Anschluss 
an das Spiel ließ die Mannschaft 
die Saison gemeinsam beim 
Grillen ausklingen.
Nach vielen Jahren des Zusam-
menspiels in der Jugend und un-
ter der Leitung des Trainerteams 

um Markus Günther plant die 
Mannschaft nun, zusammen im 
Seniorenbereich anzugreifen. 
Durch diesen Erfolg hat die JSG 
Vulkaneifel erneut die Möglich-
keit, sich in der Rheinland-Liga zu 
behaupten. Herzlichen Glück-
wunsch an die A-Jugend der JSG 
Vulkaneifel zu einer tollen Saison!
Wer selbst Teil dieses spane-
nenden Weges sein möchte, 
meldet sich gerne bei den Ver-
einen. Die JSG Vulkaneifel sucht 
für die kommende Saison noch 
interessierte Spieler, Trainer und 
Betreuer.

	■ SC Kirchwald „Alte Herren“
Zweiter Sieg im dritten Spiel
Nach dem deutlichen Sieg im 
ersten Heimspiel gegen Kürren-
berg (4:1) und dem folgenden 
Unentschieden in Weiler (1:1) 
konnte die Truppe um Betreuer 
Peter Bornefeld am Mittwoch-
abend gegen die AH Eich/Ni-
ckenich nach einem unerwarte-
ten 0:2-Rückstand noch das 
Spiel umdrehen und erneut mit 
3:2 siegreich den Platz verlas-
sen. Der umsichtig und souve-
rän agierende Schiedsrichter 
Sascha Becker hatte das Match 
stets im Griff und lieferte eben-
falls eine tadellose Leistung. Als 
Torschützen trugen sich die Ak-
teure Markus Klimusch, Kevin 
Retterath und Gabriel Voirin in 
die Liste ein.
Es spielten: Dominik Scholz, 
Andreas Albrecht, Lukas Freu-
dendahl, Peter Bornefeld, Kars-
ten Fuchs, Frank Pohl, Stefan 
Braun, Kevin Retterath, Andreas 
Schäfer, Christopher Schwarz, 
Gabriel Voirin, Markus Klimusch 

und Toni Bornefeld
Übersicht über die nächsten 
Termine:
- Samstag, den 15. Juni: Stra-
ßenturnier des SC Kirchwald 
(ab 13 Uhr)
- Donnerstag, den 27. Juni: Aus-
wärtsspiel in Ruitsch, Beginn 
19:30 Uhr
- Mittwoch, 3. Juli: Kleinfeldtur-
nier im Rahmen der Sportwoche 
in Nickenich ab 19:00 Uhr
Interessenten an einer Beteili-
gung der vor zwei Jahren reakti-
vierten „Alte Herren“ des SC 
Kirchwald - erfreulicherweise 
mit kompetenter Unterstützung 
vieler Spieler aus dem Nachbar-
ort Langenfeld - wenden sich an 
unseren Betreuer Peter Borne-
feld (peter.bornefeld@gmx.de) 
oder an den Vorsitzenden Nor-
bert Freund (norbertfreund@
yahoo.com). Zurzeit verfügt die 
Abteilung über 49 Mitglieder 
und würde sich über das 50. Mit-
glied sehr freuen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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■ Linz und Kretz bleiben der Fortuna erhalten

Mit Felix Linz und Julian Kretz 
haben sich die nächsten beiden 
Spieler aus der erfolgreichen A-
Jugend Rheinlandliga-Mann-
schaft von Trainer Markus Gün-
ther dazu entschieden auch im 
Seniorenbereich für die Fortuna 
aufzulaufen.

Der Vorstand und das Trainer-
team der 1. Mannschaft David 
Schmitz und Robin Sager freu-
en sich sehr, dass auch sie den 
Weg der Fortuna mit Eigenge-
wächsen ambitioniert Fußball 
zu spielen in Zukunft weiter mit 
gestalten wollen.

■ 1. FC Germania St. Johann e. V.

Glittergirls und Vereine retten Kirmes
Eine kleine Dorfkirmes hat es 
schwer, wenn sie Schausteller 
für Buden und Karussell gewin-
nen will. Denn viel Umsatz ist in 
kleinen Dörfern nicht zu ma-
chen. Selbst Zuschüsse an die 
Schausteller reichen oft nicht, 
um diese zur Dorfkirmes zu lo-
cken. Sankt Johann macht aus 
der Not eine Tugend: Die Kirmes 
in Sankt Johann wird dieses 
Jahr vollständig vom Ehrenamt 
getragen. Der 1. FC Germania 
1920 e.V. Sankt Johann stellte 
sich der Aufgabe und übernahm 
für die Gemeinde die Organisa-
tion. Keinesfalls sollte das Tradi-
tionsfest ausfallen. Vom 22. - bis 
zum 24. Juni 2024 fi ndet die Kir-
mes wie immer statt - traditio-

nell, aber eben doch anders. Es 
gibt Entchenangeln, einen 
Schießstand ohne Luftgewehre, 
Süßigkeiten - alles, was zu einer 
Kirmes gehört. Mit einer Aus-
nahme: Statt eines Karussells 
gibt es eine Hüpfburg. Am Sonn-
tag Abend wird das Deutsch-
landspiel wetterfest übertragen. 
Der 1. Vorsitzende des Sportver-
eins, Holger Seiwert, bedankt 
sich bei den weiteren Vereinen 
in Sankt Johann für ihre Unter-
stützung bei der Besetzung der 
Buden: „Ohne eine lebendige 
Dorfgemeinschaft wäre ein sol-
ches Projekt nicht zu stemmen. 
Jetzt brauchen wir schönes 
Wetter und viele Menschen, die 
mit uns feiern wollen.“

» Vereine & Verbände

■ Jahresausfl ug der kfd Ettringen zum 
Weinsommer

Am Samstag, 06.07.24 um 
13.00 Uhr startet der Bus an der 
Volksbank und am Kirmesplatz 
zum diesjährigen Jahresausfl ug 
der kfd-Frauen. Die Fahrt geht 
nach Bad Neuenahr, wo Gele-
genheit zum Bummeln durch die 
Innenstadt, zum Kaffee trinken 
oder Einkaufen besteht. Später 

fährt der Bus nach Altenahr, hier 
fi ndet der Abschluss beim Wein-
sommer statt. Die Rückfahrt 
nach Ettringen ist für 21.00 Uhr 
geplant. Verbindliche Anmeldun-
gen nimmt Daniela Spitzley bis 
zum 21.06.2024 unter Tel. 0151 
19685446 gerne entgegen.

■ Langenfelder Carnevalsverein

Bitte beachten!
Jahreshauptversammlung des 
Langenfelder Carnevalsvereins 
(LCV) mit Vorstandswahlen am 

Mittwoch, 03.07.2024, 19.00 
Uhr im Gasthaus „Zur Krone“.
Bitte vormerken.

■ VVV Monreal e. V.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
Anlass der Außerordentlichen 
Mitgliederversammlung am 
14.06.2024 waren Neuwahlen, 
nachdem bereits im November 
2023 ein Vorstandsmitglied sei-
nen Rücktritt erklärte. Bei der 
jetzigen Sitzung traten auch die 
vier verbliebenen Vorstandsmit-
glieder vor einer Kulisse von sie-

ben anwesenden Mitgliedern, 
davon ein Mitglied mit Haupt-
wohnsitz in Monreal, geschlos-
sen zurück. Sollte sich kein neu-
er Vorstand fi nden, schreibt die 
Vereinssatzung zwei weitere 
Sitzungen mit dem Ziel der Auf-
lösung des Vereins vor.

Einstärkenbrillen ab 79,00 €
Gleitsichtbrillen ab 119,00 €

Arbeitsplatzbrillen ab 129,00 €

Alle Preise inkl. Fassung und Entspiegelung
Infos unter www.maifeld-brillen.de oder           

telefonisch unter 02654-6636

unglaublich günstig
Einstärkenbrillen ab 79,00 €
Gleitsichtbrillen ab 119,00 €

Arbeitsplatzbrillen ab 129,00 €

Alle Preise inkl. Fassung und Entspiegelung
Infos unter www.maifeld-brillen.de oder           

telefonisch unter 02654-6636

unglaublich günstig

» Sozial- und Pfl egedienste
- Anzeige -

■ ambulant Eifel - Pfl egeteam Tanja Kracht

Ihre ambulante Pfl ege im Landkreis Vulkaneifel
Telefon  ................................  02692/26899100 oder 0160/93258149

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   

Bauzaunbanner 340 cm x 173 cm 
eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

1 Stück     56,31 €        bei 5 Stück  46,45 €/Stück
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JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

Bewerbung an : carlo.rothbrust@hamann.info                               www.hamann.info/karriere  

📌📌Auf dem Teich 3-5
    56645 Nickenich
📞📞02632/9839-0

•Fachberater f. Baustoffe

•Lagerleitung

•Kranwagenfahrer f.
  Solofahrzeug im Nahverkehr

•LKW-Fahrer f. Kippsattel
   im Nahverkehr     
  alles m/w/d

gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Bäcker (m/w/d) oder Konditor (m/w/d) 
in Vollzeit und unbefristet.
Geregelte Arbeitszeiten und keine Sonntagsarbeit.

Saisonkraft (m/w/d)
in Vollzeit, nur Spätdienst
12:00–20:00 Uhr oder 13:00–21:00 Uhr.

Verkäufer/in (m/w/d) 
in Teilzeit von Mo.–Sa. 6.30–17.30 Uhr,
(im 2-Schicht-System)

Ihre kurze schriftliche Bewerbung 
richten Sie bitte an:
seyno.kuqi@feinbaecker.de

Feinbäckerei Rünz
Auf dem Hahnenberg 18
56218 Mülheim-Kärlich
Telefon: 02630/959291

Boos 
Ettringen 
Ettringen (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024) 
Kehrig (Vertretung vom 15.07.2024 bis 21.07.2024 und vom
22.07.2024 bis 28.07.2024) 
St. Johann (Vertretung vom 22.07.2024 bis 28.07.2024)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Vordereifel
Unsere

Heimat- und Bürgerzeitung

der VerBandsgemeinde Vordereifel

Heimat- und Bürgerzeitung

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Storytelling
im Bewerbungs-
prozess
Menschen lieben Geschichten. 
Diesen jahrtausendealten Effekt 
können Jobsuchende bei ihrer 
Bewerbung nutzen. Wenn die Be-
werbung also nicht nur nüchterne 
Fakten und Daten erhält, son-
dern eine emotionale Geschichte 
erzählt, bleibt sie den Lesern 
eher im Gedächtnis. Dadurch 
steigt deine Chance erheblich, 
aus der Masse hervorzustechen. 
Das Storytelling gewinnt seit eini-
gen Jahren an Bedeutung, wann 
immer eine Zielgruppe zu einer 
bestimmten Aktion bewegt wer-
den soll. Auf die Bewerbung be-
zogen, geht es beim Storytelling 
vor allem darum, die eigene, wah-
re (!) Geschichte so zu verpacken, 
dass sie einerseits alle wichtigen 
Informationen enthält und ande-
rerseits Emotionen weckt.

Suchen Sie Ihren JOB
nicht in der FERNE.
Suchen Sie REGIONAL.
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Räumungsverkauf –Räumungsverkauf –
Wir schließen zum 31.7.2024Wir schließen zum 31.7.2024

Werkstätte für salzglasiertes Steinzeug

Töpferei Girmscheid
WerksverkaufWerksverkauf

gegenüber der Fachhochschule |  56203 Höhr-Grenzhausen
Rheinstraße 41 | Telefon 0 26 24 / 71 82

www.girmscheid.de

Öffnungszeiten: Di. – Fr. 10 – 17 Uhr | Samstag 9 – 14 Uhr

Große Auswahl vom Bierkrugspezialisten

Genießen Sie ein kühles Blondes,
eine Schorle oder einen Saft aus einem 
salzglasierten Steinzeugkrug.
eine Schorle oder einen Saft aus einem 

Tipp:Tipp:
Stellen Sie den 

Krug in den

Gefrierschrank -

er speichert die 

Kälte.

Auch als Geschenk
geeignet im Einzelkarton

eine Schorle oder einen Saft aus einem eine Schorle oder einen Saft aus einem 

Preise bis50%50%reduziert

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Wahnsinn!
Diese Preise sind der 
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VERmiEtung
Wohnung in Weitersburg zu
vermieten ab 1.9.2024. Bis zu 2
Personen, keine Haustierhaltung, 2
Zimmer, Küche, Bad, 57,3 qm 2.
OG, Kaltmiete 490,00 €. Bitte bei
Interesse schreiben an:
immo@wittich-hoehr.de

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

KFZ-MarKt

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
bar, jeder Zustand, Auto-Export
Schröder. Tel.: 0178/6269000

Suche Autos aller Art! Alter,

Zustand, TÜV, km egal. Alles

anbieten. Tel.: 0159/0444038

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER
KLEINANZEIGE: 

kleinanzeigen-regional

Hier finden Sie
„Kleines“:

Unsere ++ Pluspunkte ++Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der
Region. Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Der Schwarzwald ruft..
Sicher, herzlich und einfach gut !

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte
mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-ab € 308,-

LINUS WITTICH hat 
jetzt einen Podcast

»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

Das LW-Medienteam war zu Gast in Germers-
heim, wo Hans-Peter Briegel in seinem Garten 
aus seinem bewegten Fußballerleben plauderte. 
Aber egal, wo er in Europa als Spieler oder Trai-
ner unterwegs war, seine Heimat ist und bleibt die 
Pfalz.

Geschäftsanzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de
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Unser Weißwein-Tipp
            für Genießer

VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
Hier zum Angebot:

Vorteilsnummer
1112734

Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus Tritan® 
Kristallglas, im Wert von € 19,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer (wie 
links angegeben). Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur, solange der Vorrat reicht. 

Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu 
Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor 
Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 24, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, 
USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG 60 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für 
Wein bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 113,46 nur €4990

ÜBER

50%
REDUZIERT!
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Kfz-Prüfstelle

Brück
Prüfingenieure und
Kfz-Sachverständige

Eifelstraße 2 · 56759 Laubach

Tel. (02653) 914380 · www.brueck-laubach.de 

Mo - Fr  08:30 Uhr bis 12:30 Uhr · 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Sa  09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

■  Mehr als 8.500 eigene Verteiler.   ■  In 11 Bundesländern vertreten.   
■  Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können.  verteilung.wittich.de
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Notruf Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr .......................112

Polizei ..................................................................................110

Polizeiinspektion Adenau.............................02691/925-0

Polizeiinspektion Mayen ................................02651/8010

Krankentransport ........................................................ 19222

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Gemeinden Acht, Anschau, Arft, Bermel, Ditscheid, Ettringen,

Hausten, Hirten, Kehrig, Kirchwald, Kottenheim, Langenfeld, 

Langscheid, Luxem, Monreal, Nachtsheim, Reudelsterz, 

St. Johann, Virneburg, Weiler, Welschenbach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Mayen:

St.-Elisabeth-Krankenhaus

Siegfriedstraße 22, 56727 Mayen

ÄRZTE

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Gemeinden Baar, Herresbach, Siebenbach
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Bad Neuenahr-Ahrweiler:
Mariahilf-Krankenhaus
Dahlienweg 1-3, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Gemeinden Boos, Lind, Münk
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (kostenfrei): ����������������116 117

Kontakt zur BDZ Daun:
Krankenhaus Maria-Hilf, Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun

Öffnungszeiten:
Montag .....................................19:00 Uhr bis Dienstag 07:00 Uhr
Dienstag ...................................19:00 Uhr bis Mittwoch 07:00 Uhr
Mittwoch...............................14:00 Uhr bis Donnerstag 07:00 Uhr
Donnerstag..................................19:00 Uhr bis Freitag 07:00 Uhr
Freitag ........................................16:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr
Samstag.....................................................................durchgängig
Sonntag .....................................................................durchgängig
an Feiertagen ..............vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr,
..................................................bis zum Folgewerktag, 07:00 Uhr

Allgemeiner Hinweis zur Bereitschaftspraxis:
Die Bereitschaftspraxis ist der zentrale Anlaufpunkt für 
Patienten außerhalb der Praxisöffnungszeiten des behandelnden
Arztes. Hier finden Sie qualifizierte Ärztinnen und Ärzte zur Be-
handlung Ihrer Erkrankung während der sprechstundenfreien 
Zeiten.
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herz-
beschwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennun-
gen, muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 
angefordert werden, der innerhalb kürzester Zeit beim Pa-
tienten ist.
Für Patienten ergeben sich durch die Einrichtung der Bereit-
schaftspraxis die Vorteile, dass sie vor einer Behandlung nicht erst 
im Amtsblatt nach dem jeweils diensthabenden Arzt und seiner 
Telefon-Nr. suchen müssen und dass sie stets die gleiche Anlauf-
stelle haben. Falls eine weiterführende Diagnostik notwendig ist, 
steht hierfür das angegliederte Klinikum als Kooperationspartner 
bereit. Je nach Betrieb muss sowohl in der Bereitschaftspraxis als 
auch bei Hausbesuchen mit Wartezeiten gerechnet werden.

Wasserversorgungs-Zweckverband „Maifeld-Eifel“
Eichenstraße 12, 56727 Mayen.
Telefon�������������������������������������������������������������������������� 02651/8097-0
Fax:����������������������������������������������������������������������������� 02651/8097-99
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag�������������������������������� 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
�������������������������������������������������������������� und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag���������������������������������������������������������� 08:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Notrufnummer außerhalb der Dienstzeiten:����������������0151/15254199

Eigenbetrieb Abwasserwerk Vordereifel
Kelberger Straße 26, 56727 Mayen
Telefon:...............................................................02651/8009-68 / -43
Fax: ............................................................................02651/8009-20
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ������������������������������� 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag ���������������������������������������������������������������� 07:30 bis 13:00 Uhr
Notrufe außerhalb der Dienstzeiten:............................02657/941024

Wasserversorgung der Ortsgemeinde Kottenheim
Gemeindebüro, Schulstraße 15, 56736 Kottenheim
Telefon: ��������������������������������������������������������������������������02651/43259
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag........................................08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Notrufe außerhalb der Dienstzeiten:..........................0160/94440034

Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG ������������������� 0261/2999-55
ein Unternehmen der evm-Gruppe

Bereitschaftsdienst Stromversorgung
Westnetz GmbH �������������������������������������������������������������� 02632/93-0
Störung Strom �������������������������������������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer zu den ortsüblichen 
Telefontarifen��������������������������������������������������������������0180/5040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Mittwoch ������������������������������������������������������ 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag ��������������������������������������������������������� 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag ����������������������������������������� 08:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr

An Feiertagen entsprechend von 08:00 Uhr bis zum nachfolgenden 
Tag 08:00 Uhr, an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag
08:00 Uhr bis Samstag 08:00 Uhr

Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie 
unter www.bzk-koblenz.de nachlesen. Eine Inanspruchnahme des 
zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher nach telefonischer Ver-
einbarung möglich.

ZAHNÄRZTE

Der augenärztliche Notbereitschaftsdienst für die Kreise Wester-

wald, Altenkirchen, Neuwied, Mayen-Koblenz, Koblenz Stadt, Rhein- 

Lahn und Rhein-Hunsrück ist unter folgender Telefon-Nr. erreichbar

....................................................................................01805/112060

AUGENÄRZTE

St.-Elisabeth-Krankenhaus Mayen
Siegfriedstraße 20-22, 56727 Mayen
Telefon-Nr.: ������������������������������������������������������������������02651/83-0
Fax: �����������������������������������������������������������������������������02651/5806
E-Mail: �������������������������������������������������������������������������info@gk.de

Krankenhaus Maria-Hilf Daun
Maria-Hilf-Straße 2, 54550 Daun
Telefon-Nr.: ����������������������������������������������������������������06592/715-0
Fax: ����������������������������������������������������������������������06592/715-2500
E-Mail: ���������������������������������������mariahilf@krankenhaus-daun.de

KRANKENHÄUSER

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Einheitliche Notdienstnummern
Vom Festnetz: ����������������������01805/258825-PLZ (0,14 EUR/Min.)
����������������������������������� also z. B. 01805/258825-56727 für Mayen)
Vom Mobilfunknetz�����������������������������������������0180-5-258825-PLZ
������������������������������������������������������� (Gebühr ist anbieterabhängig)

Nach Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der Post-
leitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur werden 
drei dienstbereite Telefonnummern angesagt und zweimal wie-
derholt.

Sollte die direkte Eingabe der Postleitzahl vergessen werden, so 
wird sie vom System erfragt und kann nachträglich eingegeben 
werden.
Auch auf der Webseite der Landesapothekenkammer steht der 
aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung:
www.lak-rlp.de.
Zu beachten ist, dass der Notdienst immer um 08:30 Uhr beginnt 
und am folgenden Tag um 08:30 Uhr endet, auch an Sonn- und 
Feiertagen.

APOTHEKEN

Gesundheitsamt Mayen
Bannerberg 6, 56727 Mayen
Telefon�������������������������������������������������������������������������� 02651/9643-0
Fax: ..........................................................................02651/9643-100

Frauennotruf�������������������������������������������������������������������0261/35000

Telefonseelsorge �������������������������������������������������������0800/1110111
Weitere Infos unter �������������������������������������www.telefonseelsorge.de

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst HOSPIZ e. V.
Region Mayen �������������������������������������������������������������02651/900045

Caritas-Sozialstation Mayen/Vordereifel
Häusliche Alten-, Kranken- und Familienpflege
Telefon-Nr. ...................................................................02651/986969

Weißer Ring (Außenstelle Mayen-Koblenz)
Hilfe für Verbrechensopfer
Opfernotruf: ���������������������������������������������������������������������������116 006

Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae
Kreis Ahrweiler�������������������������������������������������������������02641/916333

BERATUNGS- UND SERVICESTELLEN

Schiedspersonen im Verbandsgemeindebereich
Vordereifel

Schiedsamtbezirk I:
Bezirk: Ortsgemeinden Ettringen, Kottenheim, St. Johann

Herr Helmut Wingender, Von-der-Leyenstraße 11, 56736 Kottenheim,
Telefon-Nr.:����������������������������������������������������������������02651/42192

Schiedsamtbezirk II:
Bezirk: Ortsgemeinden Acht, Arft, Baar, Hausten, Herresbach, Kirch-
wald, Langenfeld, Langscheid, Siebenbach, Virneburg, Welschen-
bach

Frau Gisela Klier, Tannenweg 9, 56729 Langenfeld
Telefon-Nr.:������������������������������������������������������������������02655/1204

Schiedsamtbezirk III:
Bezirk: Ortsgemeinden Anschau, Bermel, Boos, Ditscheid, Hirten, 
Kehrig, Lind, Luxem, Monreal, Münk, Nachtsheim, Reudelsterz, Weiler

Herr Thomas Hammes, Seifenweg 3, 56729 Bermel
Telefon-Nr.:������������������������������������������������������������������02657/1876

SCHIEDSPERSONEN

HILFEFONDS

„Martinshilfe“
Fonds, um unverschuldet in Not ge-
ratenen Bürgerinnen und Bürgern 
der Verbandsgemeinde Vordereifel 
zeitnah und ohne bürokratische 
Hemmnisse helfen zu können.

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mayen 	 DE27 5765 0010 0000 0003 56
Volksbank RheinAhrEifel 	 DE35 5776 1591 0017 9370 00

„Flüchtlinge und Ehrenamt“
Förderung von Aktivitäten zur Teilhabe am gesellschaftlichen, 
sozialen und kulturellen Leben, Förderung der Vernetzung und 
Einbindung von Flüchtlingen in ihrer Nachbarschaft.
Förderung der ehrenamtlichen Begleitung von Flüchtlingen.

Bankverbindung:
Kreissparkasse Mayen 	 DE32 5765 0010 0098 0492 24
Volksbank RheinAhrEifel 	 DE08 5776 1591 0017 9370 01
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Immobilienmakler

Jetzt sprießen die 
Verkaufschancen

für Ihre Immobilie!

Andernach: Moderne, barrierefreie 
Erdgeschosswohnung mit Balkon, 
Wfl. ca. 110 m², Zi. 3
  Preis 348.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energieverbrauchsausweis, End-
energieverbrauch 51,60 kWh/(m²*a), Energieträger 
Gas, Baujahr 2013, Energieeffizienzklasse A, CO2-
Ausstoß 13,40 kg/m²

Mayen: Gepflegte Gewerbeeinheit 
- stadtnah und verkehrsgünstig ge-
legen, Wfl. ca. 62 m²

 Preis 165.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energieverbrauchsausweis, End-
energieverbrauch 113,9 kWh/(m2*a), Energieträger 
Gas, Baujahr 1999, Energieeffizienzklasse D

Mayen-Kürrenberg: Familienhaus 
in Aussichtslage mit genügend 
Platz zum Wohnen und Arbeiten, 
Wfl. ca. 172 m², Grdst. ca. 1.099 m², 
Zi. 6 Preis 375.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, Endener-
giebedarf 150 kWh/(m²*a), Energieträger Gas, Baujahr 
1965, Energieeffizienzklasse E, CO2-Ausstoß 28,2 kg/m²

Andernach: Exklusive Eigentums-
wohnung mit separater Gästewoh-
nung in Andernach „Im Rosental“, 
Wfl. ca. 160 m², Zi. 5
 Preis 478.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, Endener-
giebedarf 117,30 kWh/(m²*a), Energieträger Gas, Baujahr 
2018, Energieeffizienzklasse D, CO2-Ausstoß 33,0 kg/m²

Rieden: Stilvoll saniertes Tuffsteinhaus mit Ferienwohnung, ehe-
maliger Scheune und Sauna, Wfl. ca. 160 m², Grdst. ca. 207 m²
 Preis 389.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarf 180,4 kWh/(m²*a), Energieträger Öl, Bau-
jahr 1895/1954, Energieeffizienzklasse F, CO2-Ausstoß 31,7 kg/m²

Burgen: Historische Villa mit Burgblick an der Mosel, Wfl. ca. 295 
m², Grdst. ca. 1.671 m², Zi. 11
 Preis 575.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energieverbrauchsausweis, Endenergieverbrauch 182,10 kWh/(m²*a), Energieträger 
Öl, Baujahr 1911, Energieeffizienzklasse F, CO2-Ausstoß 56,4 kg/m²

Gutschein
für eine kostenlose und unverbindliche 

Wertermittlung Ihrer Immobilie!

* Dieses Angebot ist gültig im Engel & Völkers Einzugsgebiet

Klotten: Doppelhaushälfte oberhalb der Mosel mit Blick auf die 
Weinberge, Wfl. ca. 173 m², Grdst. ca. 189 m²
 Preis: 296.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energieverbrauchsausweis, Endenergieverbrauch 73,0 kWh/(m²*a), Energieträger 
Gas, Baujahr 2006, Energieeffizienzklasse B

Plaidt: Wohn- und Geschäftshaus mit zwei Wohneinheiten und Ne-
bengebäuden, Wfl. ca. 200 m², Grdst. ca. 578 m²
 Preis: 399.000 EUR
Angaben gem. GEG: Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarf 191,8 kWh/(m²*a), Energieträger Gas, 
Baujahr 1908, Anbau 1960, Energieeffizienzklasse F, CO2-Ausstoß 49 kg/m²


